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Sommerfest der KGN 
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Junge DLRG-Wasserretter 
für die Freibad-Saison gesucht 

NECKARAU. Zum dritten Mal 
fi ndet das Neckarauer Stadt-
teilfest auf dem Marktplatz 
und einem Teil der Friedrich-

straße statt. Auf diesem Fest-
areal ist am 20. und 21. Juni 
viel Unterhaltung geboten, 
denn die Organisatoren der IG 

Vereine mit Richard Karus-
seit, Claudia Küstner und Theo 
Brill haben sich viele Wochen 
bemüht, ein attraktives Pro-

gramm auf die Beine zu stel-
len. Dort ist man erleichtert, 
dass nach schleppendem Be-
ginn nun doch 15 Teilnehmer, 

darunter zehn Neckarauer-
Vereine (Pilwe, Sängerhalle 
Germania, Verein Geschichte 
Alt-Neckarau, VFL, MFC 08 
Lindenhof, DPSG Pfadfi nder, 
CDU Neckarau, Feuerwehr, 
Jugendtreff, Förderkreis Wil-
helm-Wundt-Bücherei) mit 
einem vielfältigen Speisen- 
und Getränke-Angebot dabei 
sind. Die Stände sind rund um 
den Marktplatz gereiht, die 
Bestuhlung geht bis über die 
Friedrichstraße , die Bühne ist 
vor dem Alt-Nürnberg plat-
ziert.

Das kulinarische Fest-
angebot reicht von Pfälzer 
Spezialitäten mit Saumagen 
und Leberknödel und Kraut, 
Wurstsalat, Steak, Bratwurst, 
über Schupfnudeln, Frikadel-
len, Fleischkäse, Pommes, 
Hausmacher Wurst, Brezeln, 
Flammkuchen bis hin zu köst-
lichen Fischspezialitäten.

Für Leckermäuler gibt es 
Kaffee und Kuchen, Crè-
pes, Waffeln und gerollte 
Pfannkuchen sowie Donuts 
und Zuckerwatte. (Eine ge-
naue Übersicht, wo es wel-
che Spezialitäten gibt, ist auf 
den Fest-Sonderseiten dieser 
Ausgabe der NAN zu fi nden). 
Auch für die Kinder gibt es 
viel Unterhaltung: die AWO 

steuert Kinderschminken und 
eine Hüpfburg bei, auch die 
Pfadfi nder, der Förderkreis 
Wilhelm-Wundt-Bücherei 
bieten Kinderaktionen. 

Als besondere Attraktion 
veranstaltet der Jugendtreff  
das „1. Stadtteilfest - Kicker-
turnier“. Anmeldungen direkt 
im Jugendtreff (Fax 84 30 
39 3) oder am Stand des Ju-
gendtreffs, samstags 20.06., 
bis 17.00 Uhr, sonntags bis 
15.00 Uhr. Teilnehmergebühr 
2,- Euro/Spieler. Die drei Erst-
platzierten erhalten Preise. 
Das Turnier fi ndet am Sonn-
tag, 21.06., um 17.00 Uhr, am 
Stand des Jugendtreff statt. 
Siegerehrung ca. 19.00 Uhr.

Eröffnet wird das zweitä-
gige Fest am Samstag, 20. 
Juni, 11 Uhr. Von 12.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr sorgt die Blas-
kapelle Dannstadt für Stim-
mung, bevor gegen 15.45 Uhr 
der traditionelle Fassbieran-
stich folgt, der in diesem Jahr 
von Dr. Manfred Gau in seiner 
Eigenschaft als königlicher 
Hof-Zahnarzt und Kulturat-
taché seiner Majestät König 
Céphas Bansah in Anwesen-
heit der Hoheit vorgenommen 
wird.

Zwei Tage feiern rund um den Marktplatz
6. Neckarauer Stadtteilfest mit musikalischen und kulinarischen Höhepunkten

NECKARAU. Am 18. Juli, ab 10.00 

Uhr, lädt die Kanugesellschaft Neck-

arau zum großen Sommerfest mit 

vielen Attraktionen ,wie z.B. einer 

Kinder-Kanu-Olympiade, Schnupper-

paddeln, Klettern mit dem Kletter-

zentrum EXTREM auf ihr Vereinsge-

lände am Mühlweg (bei Restaurant 

„Estragon“). Ab 20.00 Uhr ist Party 

angesagt mit Live-Musik der Necka-

rauer Band „Discover“. Für Speisen 

und Getränke, Kaffee und Kuchen ist 

bestens gesorgt. 

Als besonderes Fest-Ereignis wird 

zum fünften Mal der Ilwetritsche-Kanu-

Cup ausgetragen. Dafür werden ka-

nubegeisterte Firmenmannschaften, 

Vereine, Familien und andere Grup-

pen gesucht, die auf dem Altrhein 

nahe des Vereinsgeländes im 6er 

Canadier gegeneinander antreten 

wollen. Ein Team besteht aus sechs 

Paddlern und einem Trommler, der 

den Takt vorgibt, der Steuermann 

wird gestellt. Gekämpft wird um Eh-

renpreise, die Teilnahmegebühr be-

trägt 15 Euro pro Mannschaft.

Mannschaften melden sich bis späte-

stens 11.07.2009 per E-Mail: heike@

kgneckarau.de, telefonisch: Ingrid 

Hildenbrand 0621/855566, Heike 

Hildenbrand 0621/4395151 oder 

per Fax 0621/4181028. Die An-

zahl der Startplätze ist beschränkt, 

es entscheidet der Eingang der

Meldung.  pm/red

Fortsetzung auf Seite 2

Das Straßenfest 2008 zog viele Besucher auf die Straße.  Foto: Meixner

NECKARAU/LINDENHOF. Seit 
dem 8. Juni rollt der Verkehr 
wieder über die neu gebaute 
Brücke zwischen Innenstadt und 
dem Mannheimer Süden, zwei 
Tage später wurde der Necka-
rauer Übergang als leuchtend 
gelbe moderne Stahlfachwerk-
brücke von dem baden-württ-
embergischen Innenminister 
Heribert Rech zusammen mit 
Oberbürgermeister Dr. Peter 
Kurz, Werner Klingberg von der 
Deutschen Bahn AG, Dr. Martin 
Auer, Vorstand der MVV Ver-
kehr AG, Dr. Jochen Keysberg 
von der Geschäftsführung von 
der Firma Bilfi nger & Berger 
sowie Andreas Kerber, kauf-
männischer Geschäftsführer der 

RNV GmbH, nach nur 28 Mo-
naten Bauzeit offi ziell seiner Be-
stimmung übergeben. 

Freude über die gelungene 
„Meisterleistung“ war der Tenor 
der Glückwünsche am Rampen-
weg, wo sich Anwohner, Baube-
teiligte und Stadträte sowie die 
Bürgermeister Christian Specht 
und Lothar Quast eingefunden 
hatten.

„Brücken verbinden Men-
schen“, betonte Minister Rech 
und gratulierte zu dem gelun-
genen “ästhetischen Bauwerk“, 
konstruiert nach den Plänen 
des Architekturbüros A. Speer 
& Partner, das täglich von rund 
60.000 Pendlern mit dem Pkw, 
dem ÖPNV, dem Fahrrad oder zu 

Fuß genutzt werde. Die bedeu-
tende Verbindung zwischen der 
Innenstadt und dem Mannheimer 
Süden werde vom Land „trotz 
angespannter Haushaltslage“ mit 
12,9 Mio. Euro unterstützt. Das 
1935 entstandene Bauwerk war 
in die Jahre gekommen und mus-
ste durch eine moderne Brücke 
ersetzt werden, die in der Höhe 
11,60 m und in der Breite 28m 
misst. 

„Ein beispielloser, gemein-
samer Kraftakt, der den ÖPNV 
durch einen eigenen Gleiskörper 
für Straßenbahn und Busse auf 
der Brücke deutlich aufwertet“, 
freute sich Oberbürgermeister 
Dr. Peter Kurz.

Brückenschlag in Gelb zwischen Innenstadt
und Mannheimer Süden 

Neubau des Neckarauer Übergangs nach 28 Monaten Bauzeit offi ziell eröffnet

MANNHEIM. Nach knapp 
einem halben Jahr müssen 
sich die Neckarauer wieder 
an ein neues Gesicht im Rat-
haus gewöhnen, denn die 
Bürgerdienstleiterin für den 
Mannheimer Süden, Maren 
Brysch Enghofer, verlässt 
dieses Amt, nachdem sie im 
Dezernat von Bürgermeiste-
rin Warminski-Leitheußer mit 
wichtigen Aufgaben betraut 
werden soll. „Dies ist eine 
Chance zum Karrieresprung, 
die man ihr nicht verwehren 
kann“, bedauerte auch Dienst-
herr und Erster Bürgermeister 
Christian Specht den Wechsel 
von Brysch Enghofer, welche 
die Herzen der Neckarauer 
im Sturm erobert hatte. Doch 
ihre Nachfolgerin ist bereits 
im Amt, denn „wir wollten 
keine Übergangslösung für 
die wichtigen Stadtteile Lin-
denhof und Rheinau und den 
Vorort Neckarau, sondern ha-
ben eine Entscheidung für eine 
langfristige Lösung getrof-
fen“, stellte Specht zusammen 
mit dem Fachbereichsleiter der 
Bürgerdienste, Helmut Rolli, 
die neue Herrin der Rathäuser 
des Mannheimer Südens im 
Mannheimer Rathaus vor. 

Patricia Popp heißt die 30-jäh-
rige Diplomverwaltungswir-
tin, die seit Anfang des Jahres 
im Bezirk V (Neckarstadt, In-
nenstadt, Jungbusch, Wohlge-

legen) ihre ersten Mannheimer 
Sporen verdiente. Vorher war 
Patricia Popp, die in Speyer 
geboren wurde, bei der Stadt-
verwaltung Ludwigshafen zu-
nächst als Mitarbeiterin in der 
Stadtkasse und Ausbildungs-
beamtin für Nachwuchskräfte 
tätig, bis sie dort 2007 die Ab-
teilungsleitung Gewerbe und 
Gesundheit im Bereich öffent-
liche Ordnung übernahm. 

Ihre erste Amtshandlung 
in Neckarau Ende Mai waren 
drei Trauungen im Rathaus, 
doch das Tätigkeitsfeld der le-
digen Mutter eines Kindes und 
eines Pfl egekindes ist in Neck-
arau, Rheinau und Lindenhof 
wesentlich weiter gespannt: 
neben Verwaltungsaufgaben 
und Personalorganisation in 
den drei „Stadtteilrathäusern“ 

möchte die Hobbyköchin An-
sprechpartnerin für Bürger-
schaft, Vereine und Organisa-
tionen sein. Außerdem will sie 
Aktivitäten in den drei Stadt-
teilen bzw. Vororten unter-
stützen, lokale Kooperationen 
anstoßen und versteht sich als 
Mittlerin über anstehende Pro-
bleme. „Sie ist das Gesicht ei-
ner modernen Stadtverwaltung 
im Vorort mit einem Ohr für 
die Anliegen der Bürger“, be-
schrieb Bürgermeister Specht 
prägnant den verantwortungs-
vollen Tätigkeitsbereich der 
„Vorortbürgermeisterin“. 

Der Bürgerdienst im Rat-
haus Neckarau ist unter Tel. 
293-6800 erreichbar. Öff-
nungszeiten: Mo u. Do 8.00-
16.00 Uhr, Di 15.00-18.00 Uhr, 
Mi u. Fr 8.00-12.00 Uhr.  cm

Frauenpower und kein Ende im 
Mannheimer Süden

Patricia Popp folgt Maren Brysch-Enghofer als Bürgerdienstleiterin nach

Die neue Bürgerdienstleiterin für den Mannheimer Süden, Patricia 
Popp, wurde von Bürgermeister Christian Specht  (l.) und Helmut 
Rolli vorgestellt.  Foto: Meixner

Offi zielle Eröffnung des neuen Neckarauer Übergangs: v.l. Andreas Kerber (RNV), Dr. Martin Auer (MVV 
Verkehr AG), OB Dr. Peter Kurz, Heribert Rech (Innen- und Verkehrsminister), Werner Klingberg (Kon-
zernbevollmächtigter der DB AG in Stuttgart), Dr. Jochen Keysberg (Bilfi nger und Berger).

Fortsetzung auf Seite 2
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EDITORIAL

 Die Sonne ist Ursprung und 
Symbol des Lebens. Licht und 
Wärme ermöglichen erst Le-
ben auf der Erde. Tages- und 
Jahreszeiten beeinfl ussen Ak-
tivität, Wachstum und Wohl-
befi nden. Die Sonne dient 
nicht nur der Natur als Orien-
tierung. In diesem Wort steckt 
„Orient“,  also „Osten“, wo 
die Sonne aufgeht.

Menschen früher Kulturen 
waren noch stärker als heute 
von der Natur abhängig. Sie 
richteten die Zeiten für Saat 
und Ernte nach der Sonne 
aus, die eine göttliche Vereh-
rung erfuhr. Der Neujahrstag 
im ägyptischen Kalender be-
gann mit dem Nilhochwasser 
um den Sommeranfang. Die 
Zeiten der Sonnenwende am 
21. Juni und 21. Dezember 
wurden schon in steinzeit-

lichen Kultstätten wie Ston-
ehenge beobachtet und bei 
den Kelten und Germanen 
gefeiert. Besonders in den 
nordischen Ländern, in denen 
die Sonne am längsten Tag des 
Jahres nicht untergeht („Weiße 
Nacht“), wird das Mittsom-
merfest gefeiert. Nach dem 
Julianischen Kalender fand die 
Sommersonnenwende am 24. 
Juni statt. Auf dieses Datum 
legte die katholische Kirche 
das Hochfest von Johannes 
dem Täufer. Alte Bräuche wie 
das Johannisfeuer sind danach 
benannt. Auch die Winterson-
nenwende, nach der die Tage 
wieder länger werden, hat eine 
besondere Bedeutung. Bei den 
Römern war der 25. Dezember 
einer der höchsten Feiertage 
zu Ehren des Sonnengottes. 
Das christliche Weihnachts-
fest, mit dem die Geburt Jesu 
gefeiert wird, liegt nicht zufäl-
lig auf diesem Datum.

Lange Tage und warme 
Temperaturen regen uns zum 
Feiern und Genießen an. Freu-
en wir uns über die Existenz 
der Sonne beim Besuch eines 
der zahlreichen Feste, im Bier-
garten oder im Freibad, solan-
ge es der Sommer erlaubt.
Stefan Seitz
Verleger

Symbol des Lebens
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„Neckarau hat, was alle suchen“ – dieser Aufkleber 

der GDS kann bares Geld bedeuten und Glück beim 

Einkauf bringen. Der nächste Glückspilz steht fest: der 

Halter des abgebildeten Fahrzeugs kann sich mit dem 

Fahrzeugschein in der VR Bank-Filiale Friedrichstraße 

einen Einkaufsgutschein im Wert von 50 € abholen, der 

bei allen GDS-Betrieben einzulösen ist. 

 Herzlichen Glückwunsch!

Danke!

Am27. September 2009:
Stefan Rebmann wählen

Ganz herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre
Stimme für die SPDMannheim bei derWahl zum
Gemeinderat und zum Europaparlament.
Dr. Stefan Fulst-Blei Peter Simon

MA-Neckarau ab 1.9.
von privat zu vermieten
2 Zi., Einbauküche, neues Bad,
Balkon, kompl. saniert, 60m²,
Miete 400,- + NK + Kaution

Tel. 0621/821696

Bazar 2009
der Maria-Hilf-Gemeinde 

auf dem Almenhof 
am 4. Juli um 15 Uhr und 

5. Juli nach dem Gottesdienst

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Tanz, Zauberei und Tombola,
Spiel und Spaß und Aktionen....

Eildienst für Rollladen-
u. Jalousien-Reparaturen

Keine Stechmücken

mehr!

Insektenschutz

vom Fachmann

Schon

daran

gedacht?

Großfeldstraße 6-8 • 68199 MA-Neckarau •Tel. 85 14 11 • Fax 85 81 79

SCHLOSSEREI 
STAHL- UND
METALLBAU

THOMAS

• Treppenkonstruktionen
• Stahlkonstruktionen
   aller Art
• Gitterroste und Podeste
• Terrassengeländer - 
   Abschränkungen - Zäune

• Fenster - Fenstergitter
• Schiebetore mit manuellem     
   und elektrischem Antrieb
• Gittertore - Türen - Tore
• Sectionaltore
• Schließanlagen

Rainer Bonnet

Dach-Abdichtungstechnik

Preis und Qualität stimmenPreis und Qualität stimmen

www.bonnet-dachfenster.de
Tel. 0621- 44 65 880

Probleme am Dach?
Steil-, Flachdach und 
Garagenabdichtungen

Ellerstadter Straße5
68 219 Mannhe im
Fon:(0621)312710
Fax:(0621)314463

®BAD
IH

R
N
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FESTPREIS+
FIXTERMIN

Danach präsentiert um 16.15 
Uhr der Salon Nuri Tanis eine 
Frisurenschau, ab 17.30 gibt 
es Kinder-Darbietungen der 
ev. Kindertagesstätte Funkel-
stern. Ab 19.00 Uhr sorgt die 
Gruppe „Barons“ mit dem le-
gendären Beatles-Sound für 

den musikalischen Höhepunkt 
des Abends.

Der Festsonntag beginnt um 
10.30 Uhr mit einem ökume-
nischen Familiengottesdienst 
auf dem Marktplatz, gestaltet 
von Pfarrerin Almut Hundhau-
sen und Pfarrer Martin Wetzel. 

Danach wird zum Frühschop-
pen von 11.30 bis 14.30 Uhr 
Jazz vom Feinsten der „Hei-
delberger Jazzmen“ serviert. 
Um 15.30 Uhr präsentiert 
Onur Özcine vom Salon Nazi-
me eine Frisurenschau, bevor 
es am 17.00 Uhr mit „Three ! 
men, one mission“ mit Blues 
und Rock musikalisch weiter 
geht. Ab 19.00 Uhr spielt zum 
Festausklang bis 21 Uhr die 
Gruppe „Kaleidoscope“ mit 
einem breiten Pop-Repertoire. 

Die Organisatoren der IG 
bitten die Neckarauer Bevöl-
kerung herzlich, die Vereine 
und Selbständigen zu unter-
stützen, damit das Fest wieder 
ein besonderes Ereignis für 
Neckarau wird. Ab Freitag, 
18.00 Uhr, beginnt der Auf-
bau der Stände. Die Anwohner 
werden gebeten, ihre Pkws 
rechtzeitig aus dem Festbe-
reich in der Friedrichstraße zu 
entfernen.  cm

Zwei Tage feiern rund um den Marktplatz
(Fortsetzung von Seite 1)

Die Gruppe „Barons“ heizte auch beim Fest 2006 ein. Foto: Meixner  

Die Stadt als Eigentümerin 
der Brücke beteiligt sich mit 
7,1 Mio. an den Gesamtkosten 
von rund 31 Mio. Euro, ca. 11 
Mio. Euro übernimmt die DB 
Netz AG.

Auch Werner Klingberg von 
der Dt. Bahn würdigte die Be-

deutung der neuen Brücke mit 
einer angehobenen Durchfahrts-
höhe von 6,20 Meter über 14 
Gleisen, von denen zwei Strän-
ge zum europäischen Hochge-
schwindigkeitsnetz gehören. 
Als „gelungene Operation am 
offenen Herzen“ bezeichnete 

Dr. Jochen Keysberg von Bil-
fi nger & Berger die Millimeter-
arbeit, die alle Beteiligten Hand 
in Hand meisterten, um den Be-
langen der verschiedenen Ver-
kehrswege gerecht zu werden, 
„und das ohne Unterbrechung 
des Individualverkehrs und des 
ÖPNV“. Er dankte den Anwoh-
nern, die im Lauf der Bauarbei-
ten viel erdulden mussten.

Nach dem Rückbau der pro-
visorischen Brücke bis Ende 
des Jahres erfolgt im Sommer 
2010 als letzter Bauabschnitt 
im Rahmen des Projekts 
Mannheim 21 der Umbau des 
Verkehrsknotens Neckarauer/
Paul-Wittsack-Straße und der 
barrierefreie Ausbau der Halte-
stelle „Hochschule Mannheim“. 
 cm 

  Der Infopunkt am Grenzweg 
16 ist weiterhin dienstags 
von 9 bis 11 Uhr und 15 bis 
17 Uhr geöffnet.  

Brückenschlag in Gelb zwischen 
Innenstadt und Mannheimer Süden

(Fortsetzung von Seite 1)

NECKARAU. Seit Beginn der 
wärmeren Jahreszeit, beson-
ders an den Wochenenden, 
fi nden die Anwohner des Au-
feldes oft keine Nachtruhe, 
weil sich einige Zeitgenossen 
dort rücksichtslos verhalten. 
Denn fast jedes Wochenende 
und manchmal auch unter der 
Woche ist im Aufeld „der Bär 
los“.

Lautstarke Partys und „Trink-
gelage“ bis in die frühen Mor-
genstunden fi nden dort regel-
mäßig statt. Stadträtin Karin 
Steffan, selbst Anwohnerin, 
berichtet von einer Vielzahl von 

Beschwerden. Die Aufeldgärten 
werden leider des Öfteren nicht 
mehr zur ruhigen Naherholung, 
sondern für entsprechende 
Events genutzt. „Es geht hier 
nicht um Gartenfeste, bei denen 
gegrillt wird. Es geht um laute 
Musik und Gegröle, offensicht-
lich von Jugendgruppen, die un-
ter Alkoholeinfl uss stehen,“ so 
die Stadträtin. Selbst nachdem 
im Einzelfall die Polizei ver-
ständigt wurde und vor Ort war, 
hat sich an der Situation nichts 
geändert. Im Gegenteil, seit ca. 
drei Jahren werden die Lärm-
belästigungen häufi ger, was die 

Anwohner verständlicherweise 
zunehmend nervt. 

„Damit muss jetzt endlich 
Schluss sein“, sagen die Neck-
arauer Sozialdemokraten und 
verlangen in einem Antrag von 
der Verwaltung, diese Proble-
matik gemeinsam mit den je-
weiligen Gartenbesitzern und 
Pächtern einer Lösung zuzu-
führen. Stadträtin Karin Steffan 
stellt klar, dass es nicht um die 
Gartenbesitzer und Pächter als 
Ganzes geht: „Der überwie-
gende Teil nimmt Rücksicht auf 
die Anwohner und Nachbarn“. 

pm/red

„Lärmbelästigung im Aufeld 
an Wochenenden unerträglich“

Neckarauer Sozialdemokraten fordern gemeinsame Lösung

Im Sommer stören häufi g lautstarke Partys im Aufeld  die Nachtruhe der Anwohner.   Foto: Meixner

 Ein Deutscher Meister zum Jubiläum

 Letzte Nordic-Walking Kurse beim 
VfB Kurpfalz vor den Sommerferien 

➜ KOMPAKT

NECKARAU. Über ein besonderes 

Geschenk aus den eigenen Reihen 

darf sich der TV 1884 Neckarau 

freuen, der in diesem Jahr sein 

125-jähriges Jubiläum begeht. Bei 

den Masters Ende April in Dortmund 

wurde Michael Gassmann vom TV 

1884 in der Klasse bis 94 kg Deut-

scher Meister im Gewichtheben. Mit 

154 kg im Reißen und 149 kg im 

Stoßen ließ er die Konkurrenz hin-

ter sich. Mit der zweiten Deutschen 

Meisterschaft seiner Karriere ist er 

für die Europameisterschaft in Rus-

sland bestens gerüstet. Der zweite 

Heber des TV 1884 in Dortmund war 

Karlheinz Zimmermann. Er startete 

in der AK ab 60 Jahren und belegte 

den 3. Platz mit 60 kg im Reißen und 

70 kg im Stoßen.

„Beiden Hebern herzlichen Glück-

wunsch und Kraft heil“, so Trainer 

Horst Ludwig.

Diesen Glückwünschen schließen 

sich die Vorstandschaft des TV und 

die NAN sehr gerne an.  pm/red

NECKARAU. Wollen Sie vor Ihrem 

Sommerurlaub noch die Technik des 

Nordic-Walking erlernen, dann sind 

Sie beim VFB Kurpfalz Neckarau 

richtig. Am Samstag, 20.Juni 2009, 

startet um 9.30 Uhr der Einsteiger-

kurs, und um 11.00 Uhr der Kurs für 

Fortgeschrittene. Beide Kurse gehen 

über 6 Einheiten à 90 Minuten. Der 

Einsteigerkurs kostet 70 Euro, der 

Kurs für Fortgeschrittene kostet 50 

Euro. Nordic-Walking Stöcke des 

Herstellers Exel kann man gegen 

eine Gebühr von 10 Euro pro Kurs 

ausleihen. Dieser Betrag wird beim 

Kauf von Stöcken vergütet.

Bei regelmäßiger Teilnahme be-

zuschusst die Krankenkasse die 

Kursgebühren bis zu 80%. Anmel-

dungen bei: Jutta Swojanowsky, Tel. 

0621 / 894722 oder Ulrike Gredel, 

 Tel. 06205/255242.  pm/red

Einweihungsfest mit Blick auf die neue leuchtend gelbe Brücke.   
 Fotos: Meixner

MA-Casterfeld, 
2 ½-Zi.-DG-Whg. 

in ruhiger Sackgasse, 48 m², 
EBK (Spül.- u. Waschmasch. 

können übernommen werden), 
Balkon, ab 01.08.2009, zvm.

KM 390 €, NK ca. 130 €.
Tel.: 06202 / 6 45 16

Hat jemand den Apollofalter gesehen?
Manche Arten gehen für 

immer verloren. 
Der NABU bewahrt die 
Artenvielfalt für Mensch 

und Natur.

Helfen Sie mit – damit 
das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de



19. Juni 2009 Seite 3
Neckarau   Almenhof

Nachrichten
                              

Aktuelle Last-Minute Angebote 
aller führenden Veranstalter:
TUI, Thomas Cook, ITS, Jahn, 

Tjereborg, Alltours etc.
          
Alle Angebote der Deutschen Bahn 

AG + VRN Fahrscheine
- Alles sofort ohne längere Wartezeit

Reiseland Atlantis
 Rheingoldstr. 18 • MA-Neckarau

Tel. 06 21 / 8411210 
www.atlantis90.de

Ihre Neckarau-Almenhof-Nachrichten auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de

Lassen Sie sich ausführlich beraten: 
Mo., Mi., Do., Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr, Sa. und 
So. 10 – 13 Uhr in unserem Beratungspavillon neben 
der Baustelle in der Landteilstraße!

Familienfreundliche Toplage 
in Mannheim-Lindenhof!

Stadtnah wohnen, Natur genießen … ideal für Ihre Kinder:
Spielplätze, Kindergärten, Schulen und Freizeitangebote in nächster 
Umgebung. Ideal für Sie: Einkaufsmöglichkeiten (Ärzte, Apotheken, 
Banken, etc.) direkt um die Ecke, Top Anbindungen an die Mannheimer 
Innenstadt/HBF. 
Genießen Sie Ihr Familienleben in einer komfortablen 
4 Zimmer-Komfort-ETW mit 118 m² Wfl.
Garantiert mit Blick in 5.000 m² Grün! Große Diele, Küche mit Früh -
stücksplatz für die ganze Familie, zwei Bäder, zwei fast gleich große 
Kinderzimmer (13 u. 14 m²) sowie großzügiges Schlafzimmer und 8 m² 
Süd-Balkon.  € 362.450,–  inkl. TG-Stellpl.

… mehr als wohnen.

DIRINGER&SCHEIDEL
WOHN- UND GEWERBEBAU GmbH
Wilhelm-Wundt-Straße 19
68199 Mannheim

Tel. 06 21/86 07-255
www.lanzcarre.de

das freie Kultur- und Bildungs-
zentrum im Süden Mannheims

Das neue Programm
erscheint am 26.6.09
Neckarauer Waldweg 145, 
68199 Mannheim
0621 - 85 67 66

www.freizeitschule.de

SchuleFreiZeit

W u r s t -  &  F l e i s c h w a r e nEZ/EV 875

NEU

Müller Fleisch- & Wurstwaren GmbH
Fabrikstationstraße 18, 68163 Mannheim-Neckarau 
Mail   mueller.fl eisch.mannheim@t-online.de
Info und Bestellungen unter 
Tel. 0621-81 59 40 oder Fax 81 52 85. 

Der Knüller von Müller
Angebot für den 24./25.6.2009

Lyoner 5,--    € / kg

eingelegte Bauchscheiben  5,50  €   / kg

Wir sind für Sie da:
 Mittwoch zwischen 14.00 und 18.00 Uhr und 
Donnerstag zwischen 7.00 und 14.00 Uhr

MANNHEIM. Am Maimarkt-
dienstag überreichte Radio 
Regenbogen Geschäftsführer 
Gregor Spachmann im Rah-
men des Maimarkt Reitturniers 
eine Spende von 5.000 Euro 
an Peter Hofmann, Vorsit-
zender des Reitverein Mann-
heims. Gregor Spachmann zur 
Scheckübergabe: „Ich freue 
mich außerordentlich, die ver-
dienstvolle Arbeit des Reitver-
ein Mannheims im Namen un-

serer Hörer erneut unterstützen 
zu dürfen. Herr Hofmann, der 
an der Spitze des Vereins für 
diese gemeinnützige Arbeit 
zum Wohle Behinderter steht, 
hat sich trotz der hohen fi nan-
ziellen Lasten für den Verein 
entschlossen, diese Aktivitäten 
weiter auszubauen. Damit es 
auch vielen weiteren Kindern 
und Jugendlichen möglich 
wird, von dieser wirkungs-
vollen Therapie zu profi tieren, 

bietet der Reitverein Mann-
heim nun auch für andere Ver-
eine und Organisationen Schu-
lungsmöglichkeiten an.“

Radio Regenbogen hat 
durch die sendereigene Kinder 
unterm Regenbogen gGmbH 
in den vergangenen Jahren mit 
rund 40.000 Euro geholfen, 
zahlreichen behinderten Kin-
dern therapeutisches Reiten 
zu ermöglichen. Die Gelder 
stammen aus der Spendenbe-

reitschaft der Radio Regen-
bogen Hörer, die sie sowohl 
beim alljährlichen 24-Stunden 
Spendenmarathon als auch 
das ganze Jahr hindurch bei 
kleinen und großen Aktionen 
zugunsten der Kinder unterm 
Regenbogen unter Beweis 
stellen.

Der Reitverein Mannheim 
bietet seit vielen Jahren The-
rapeutisches Reiten für Behin-
derte an. Die „Hippotherapie“ 

ist eine krankengymnastische 
Behandlung auf dem Pferd. 
Dabei entsteht eine Harmonie 
zwischen Pferd und Behin-
derten, die vor allem Kindern 
hilft, das soziale Verhalten zu 
fördern und das Selbstvertrau-
en zu stärken. Diese Thera-
pieform wird leider trotz vieler 
Erfolge und Vorteile in nur 
wenigen Fällen von den Kran-
kenkassen bzw. Jugend- und 
Sozialämtern gefördert.  pm

„Kinder unterm Regenbogen“ unterstützt therapeutisches Reiten
5.000 Euro an Initiative des Reitverein Mannheim übergeben

MANNHEIM. Viele Menschen 
mit Behinderung können am 
gesellschaftlichen und kul-
turellen Leben nur teilhaben, 
wenn sie durch Begleitper-
sonen unterstützt werden.

Das Dezernat für Wirtschaft, 
Arbeit, Soziales und Kul-
tur hat einen entsprechenden 
Antrag an den Gemeinderat 
umgesetzt und sichergestellt, 
dass die Begleitpersonen von 
Menschen mit Behinderung, 
die in ihrem Schwerbehinder-
tenausweis das Merkzeichen B 
eingetragen haben, zukünftig 
unentgeltlichen Eintritt in städ-
tische Kultureinrichtungen und 
Sportstätten erhalten. Diese 

neue Regelung lehnt sich an § 
145 Absatz 2 des Neunten So-
zialgesetzbuches an. Demnach 
berechtigt das Merkzeichen B 
im Schwerbehindertenausweis 
zur unentgeltlichen Beförde-
rung einer Begleitperson im 
öffentlichen Nah- und Fernver-
kehr. Der freie Eintritt für Be-
gleitpersonen von Menschen 
mit Behinderung soll nach 
entsprechender Anpassung der 
Benutzungsordnungen künftig 
für folgende städtischen Ein-
richtungen und Eigenbetriebe 
gelten: Reiss-Engelhorn-Mu-
seen, Kunsthalle, National-
theater, Veranstaltungen der 
Musikschule und der Stadt-

bibliothek, Einrichtungen des 
Fachbereichs für Sport und 
Freizeit (Schwimmbäder und 
Eissporthallen). „Diese Maß-
nahme ist ein wichtiger Schritt 
in Richtung eines barrierefrei-
en Zugangs und einer gleich-
berechtigten Teilhabe an den 
vielfältigen Kultur-, Freizeit- 
und Sportangeboten in unserer 
Stadt“, so Bürgermeister Mi-
chael Grötsch.

Nach den aktuellen Anga-
ben des Landesversorgungs-
amtes vom März 2009 besitzen 
10.161 Personen in Mannheim 
einen Schwerbehindertenaus-
weis mit Merkzeichen B.

pm/red

NECKARAU. „Guck emol un-
auffällig hinner dich, awwer 
dreh dich net um....“ Der in 
Buchen im Odenwald gebo-
rene und in Ettlingen lebende 
Mundartdichter Harald Hurst 
rezitierte im unterhaltsamen, 
vergnüglichen Plauderton aus 
seinen Werken. Und schnell 
war klar, hier versteht es einer 
meisterhaft, mit untrüglicher 
Sicherheit das Besondere im 
Alltäglichen hervorzukehren. 
Ob es nun um den Besuch im 
Restaurant („Lokal im unnere 
Bereich der gehobenen Ka-
tegorie“), die Einladung bei 
den Neureichen oder Kater 
Berthold ging, immer fand 
sich der Zuhörer in seine erfri-
schend vorgetragenen Burles-
ken und Gedichte hineinver-

setzt. Da war zustimmendes 
Ablachen angesagt. Apropos 
„Ablachen“... Hurst nahm 
neudeutsche Worte wie: Ab-
feiern, Ab-tanzen, Ab-hängen 
unter die Lupe und resümierte, 
dass Ab-schaffen hingegen 
wohl ein Fremdwort sei. Auch 
bediente er sich höchst amü-
sant der Anglizismen, die in 
der deutschen Sprache Einzug 
hielten: „Also wenn der junge 
Herr jetzt endlich die Güte hätt, 
vom Chat-Room in die Esseck 
vom Living-Room zu wech-
seln...“ Großzügig gab der 
Autor seine Erfahrungen mit 
Schülern preis. So interessiere 
es die Gymnasiasten eher, ob 
er quasi eruptiv schreibe, wäh-
rend die Berufsschüler wissen 
wollten, was er denn verdiene, 

mit seine Sprüch. Wunderbar 
waren auch die Liebesgeständ-
nisse, die selbstverständlich 
ganz der badischen Mentalität 
entsprachen: „Des mit uns ist 
äfach schää, des müsst so lang 
geh, bis die Muck den Doppel-
weck gfresse hott.“ 

„Chapeau, Herr Hurscht!“ 
(aus: Des elend schöne Lebe) 
Das Publikum war restlos 
begeistert! Harald Hursts Le-
sung fand harmonische mu-
sikalische Ergänzung durch 
Lieder von Georges Brassens, 
gespielt und vorgetragen von 
Chris von Burkersroda. Die 
Veranstaltung in der bis auf 
den letzten Platz ausgebuch-
ten Kommode war initiiert 
von „Die Grünen“, Ortsverein 
Neckarau.  jo

Mundartgedichte & Chansons in Gehring´s Kommode 
Harald Hurst & Chris von Burkersroda

Harald Hurst (l.) und Chris von Burkersroda in der Kommode.   
 Foto: Johann

Freier Eintritt für Begleitpersonen von 
Menschen mit Behinderung

NECKARAU. Unter dem Titel 
„Verbindungen“ ist im Best 
Western Steubenhof Hotel, 
Steubenstraße 66, eine unge-
wöhnliche Ausstellung mit ge-
meinsam geschaffenen Werken 
des Malers Bernd Gerstner und 
des Bildhauers Roland Schmitt 
zu sehen. Die beiden Künstler 
haben in jahrelanger Interakti-

on ihres künstlerischen Schaf-
fens eine gemeinsame, innere 
Sprache entdeckt. 

Bereits seit Anfang der Sieb-
ziger widmet sich Bernd Gerst-
ner seiner „Erd-Malerei“. Bil-
der entstehen aus natürlichen 
Materialien wie Erde, Carrara-
Marmor, Sand usw. Roland 
Schmitt setzt sich ebenso 

lange schon künstlerisch mit 
Skulpturen und Installationen 
aus Holz auseinander. In ihrem 
gemeinsamen Schaffen gehen 
die individuellen Ausdrucks-
formen beider Künstler eine 
faszinierende Symbiose ein: 
ursprüngliche Strukturen des 
Holzes werden aufgenommen 
und z.B. mit Erdfarbe zu einer 

harmonischen Einheit vollen-
det. 

Dieses gemeinsame „Kunst-
schaffen“ stellt für beide 
Künstler eine Herausforderung 
dar, denn jeder von beiden 
muss dem anderen Raum zu 
geben und sich auf die Ideen- 
und Gedankenwelt des ande-
ren einlassen, um schließlich 

gemeinsam Neues hervorzu-
bringen.

Die Vernissage fi ndet bei 
Sekt und Snacks am 19. Juni, 
19.00 Uhr, im Foyer des Hotels 
in Anwesenheit der Künstler 
statt. Die Laudatio hält  Stefan 
Ackermann. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen. 
  cm

Ausstellung mit Werken von Bernd Gerstner und 
Roland Schmitt im Steubenhof Hotel

Ein Grund mehr
Plasma zu spenden.

Jetzt Termin 
vereinbaren: 0621 819 10 90 

DGH PLASMASPENDE MANNHEIM

Plasma spenden

in Mannheim

Spender verdienen mehr als ein 
Dankeschön. In der Neckarauer Str. 245

in Mannheim können Sie bis zu 38 Mal
im Jahr Plasma spenden.
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6. Neckarauer Stadtteilfest
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Programm

Samstag, 20. Juni

11.00-12.30 Uhr
Eröffnung des 6. Stadtteilfestes, 
anschließend CD-Musik

12.30-15.30 Uhr
Blaskapelle Dannstadt,
Leitung: Werner Schwöbel

15.45 Uhr Fassbieranstich, Dr. Manfred Gau

16.15 Uhr Frisuren-Schau, Salon Nuri Tanis

17.00 Uhr
Kinder-Darbietungen, Ev. Tageseinrichtung 
für Kinder der Matthäusgemeinde, 
Kindergartenleitung: Manuela Pascarella

17.30-19.00 Uhr Aufbau der Kapelle, CD-Musik

19.00-23.00 Uhr The Barons, Anselm Fedel

Sonntag, 21. Juni

10.30-11.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst, Titel: Vom Spaß 
blocken und Stimmung machen, Pfarrerin 
Almut Hundhausen, Matthäus-Kirche, und 
Pfarrer Martin Wetzel, St. Jakobus-Kirche

11.30-14.30 Uhr Heidelberger Jazzmen, Ottmar Schmitt

15.30-16.00 Uhr
Frisuren-Schau, Onur Öczine 
vom Salon Nazime

17.00-18.30 Uhr
Three ! men, one mission, Blues 
and Rock, Dirk Jantzen

19.00-21.00 Uhr
Musikgruppe Kaleidoscope, bekannte 
Lieder u.a. I`m Believer, Cotton Fields, 
Oh Pretty Women, Mr. Tambourine Man…

SÄNGERHALLE
GERMANIA 1879

Herzlich 
willkommen!

Am Neckarauer 
Stadtteilfest bieten wir 

Kaffee und Kuchen sowie 
Wein und alkoholfreie 

Getränke.

Besuchen Sie 
unseren Stand am 

Marktplatz. 
Das VfL-Team bietet Getränke 

und lecker "Gegrilltes".

Neckarauer Stadtteilfest 2009

Ihre
Freiwillige

Feuerwehr Neckarau
begrüßt Sie als Gäste des Stadtteilfestes

und bietet Ihnen hierbei
Kaffee, Kuchen, Cocktails und Brandschutz

Der Verein

„„Geschichte Geschichte 
Alt-Neckarau e.V.“Alt-Neckarau e.V.“ 

Stöbern Sie in unserem großen Bücherfl ohmarkt

verwöhnt Sie beim Stadtteilfest mit 
Wurstsalat mit Pommes, Hausmacher Wurst, 
Bratwurst, Sekt und alkoholfreien Getränken.

13

1415
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Samstag, 20. Juni und
Sonntag, 21. Juni 

Teilnehmer
Nr. Teilnehmer Angebot

1 Pilwe Neckarau Pfälzer Spezialitäten: Saumagen mit 
Sauerkraut, Bratwürste mit Kraut, 
Leberknödel mit Kraut, Pilwe Teller,
Bratwurst, Kasseler, Wurstsalat mit Brot 
Bier, Pils, Weizenbier, Pilwe-Bar

2 Sängerhalle 
Germania

Kaffee und Kuchen, Wein, 
alkoholfreie Getränke, Schorle

3 Verein Geschichte 
Alt Neckarau

Wurstsalat mit Pommes, Hausmacher 
Wurst, alkoholfreie Getränke, Rilling-Sekt

4 VFL Neckarau e.V. Steak, Bratwurst, Pommes, Bier, Wein, 
Sekt, Schorle, alkoholfreie Getränke

5 MFC 1908 Flammkuchen, Bratwurst, 
Frikadellen mit Brötchen, Bier, Wein, 
Sekt, alkoholfreie Getränke

6 Susanne Köhl Leckere Waffeln, Gerollter Pfannkuchen, 
Mineralwasser, Kaffee, Capri-Sonne

7 DPSG Pfadfi ndertrupps 
Cassio & Peia

Infostand mit Kinderaktionen,
Kaffee, Kuchen, Muffi ns

8 Tageseinrichtung 
Funkelstern, Kinder der 
Matthäusgemeinde

Zuckerwatte, Donuts

9 Amalia Garofalo Crepes, Kaffee, Cappuccino

10 CDU Neckarau Infostand, Spiel

11 Peters Fischmarkt Fischspezialitäten

12 Freiwillige Feuerwehr Kuchen, Brezel, Kaffee, Cocktails

13 Förderverein 
Jugendtreff Neckarau

Kickerturnier

14 Freundeskreis
Wilhelm-Wundt-Bücherei

Straßenfreiraum 
für Spiele

15 AWO Neckarau Hüpfburg, Kinderschminken

Interessengemeinschaft
Neckarauer Vereine 1954 e.V.
 Richard Karusseit

Herzlich willkommen beim 
Neckarauer Stadtteilfest 

am Samstag 20. 
und Sonntag 21.06.09

Herzlich Willkommen! 
Der MFC 08 Lindenhof 

grüßt alle Gäste des Neckarauer Stadtteilfestes. 
Leckeres vom Grill haben wir für Sie vorbereitet. Wir 
erwarten Sie an unserem Stand auf dem Marktplatz 

direkt vor der Marien-Apotheke. 

Wir freuen uns auf Sie.

Wir begrüßen Sie am Pilwe-Stand 
auf dem Neckarauer Marktplatz mit
 Kurpfälzer Spezialitäten 
       in gewohnter Qualität

Neckarauer Narrengilde

Die Pilwe e.V.
Wir freuen uns auf Euch
 Die Pilwefamilie

NECKARAU. Seit mehr als 
fünf Jahren bietet „BioLab 
Baden-Württemberg on Tour“ 
unter dem Motto „Forschung 
– Leben – Zukunft“ Schülern 
Biotechnologie zum Anfassen 
und jede Menge spannende 
Informationen über dieses zu-
kunftsweisende Technologie-
feld sowie über Ausbildungs-, 
Studien- und Berufswege. Das 
Projekt wurde vor Jahren von 
der Landesstiftung Baden-
Württemberg ins Leben geru-
fen, um über Forschung und 
Entwicklung dieser Zukunfts-
technologie zu informieren.

Zum ersten Mal war das 
rollende Labor in Gestalt 

eines Trucks zwei Tage lang 
im Moll-Gymnasium zu Gast. 
Das Ausstellungsfahrzeug 
verfügt über ein komplett 
ausgestattetes Genlabor der 
Sicherheitsstufe 1 sowie Aus-
stellungsobjekte mit Anwen-
dungsbeispielen. Das Projekt 
wird von drei erfahrenen Na-
turwissenschaftlern begleitet, 
die Fragen quasi aus erster 
Hand beantworten.

Die Schüler des Biologie-
Leistungskurses Klasse 12 
mit ihrem Lehrer Anton Lieb-
gott hatten an zwei Tagen Ge-
legenheit, sich als Forscher zu 
betätigen und in den Labor-
alltag hineinzuschnuppern. 

In weißer Laborkleidung mit 
Handschuhen führten die 
Mollaner ihren Vorkennt-
nissen entsprechend unter 
Anleitung der projektbeglei-
tenden Wissenschaftler mit 
großem Eifer Experimente zu 
grundlegenden Methoden der 
Biotechnologie und Gentech-
nik durch. Ergänzt wurden 
die praktischen Forschungen 
durch Führungen im BioLab 
für Schüler des Moll-Gymna-
siums sowie durch einen öf-
fentlichen Vortrag zum Thema 
„Lebenwissenschaften und Bi-
otechnologie – Forschung und 
Anwendung, Chancen und 
Risiken“.  pm/red

Rollendes Bio-Labor macht Station im Moll-Gymnasium
Informationen aus erster Hand für Schüler des Leistungskurs Biologie

Aufmerksam hören die Schüler zu, bevor es ans praktische 
Forschen geht.   Foto: Meixner

NECKARAU. Drei neue markt-
gerechte Bachelorstudiengän-
ge bietet EC Europa Campus 
am Studienort Neckarau an: 
„Internationales und Europä-
isches Management“, „Tou-
rismus-, Hotel- und Eventma-
nagement“ sowie „Marketing, 
Marken und Medien“. Grund-
lage des sechs-semestrigen 
Studiums, das mit dem staatli-

chen Hochschulabschluss des 
Bachelor of Arts abschließt, 
ist die Betriebswirtschaft. Das 
Bachelorstudium „Internatio-
nales und Europäisches Ma-
nagement“ bereitet die Studie-
renden neben den klassischen 
Aufgaben im Internationalen 
Management, Marketing und 
Finanzmanagement besonders 
auf das unternehmerische Ma-

nagement in der Europäischen 
Gemeinschaft vor. Im Mit-
telpunkt des Bachelorstudi-
ums „Tourismus-, Hotel- und 
Eventmanagement“ stehen 
Aufgaben im Event-, Kon-
gress- und Messemanagement 
sowie im Freizeit-, Touris-
mus- und Hotelmanagement. 
Ein besonderes Schwerge-
wicht dieses Studiums liegt 

auf der Analyse und Planung 
touristischer Angebote und in 
der Marketing- und Kommu-
nikationspolitik. Auf Aufga-
ben in Unternehmen, Medien 
und Agenturen bereitet das 
Bachelorstudium „Marketing, 
Marken und Medien“ vor. Der 
Schwerpunkt liegt neben Stra-
tegie und Taktik des Marke-
tings auf Markenmanagement 

und Markenkommunikation 
sowie auf der Positionierung 
von Medien und Medienunter-
nehmen. Im Fokus der drei Stu-
dienrichtungen steht die För-
derung des unternehmerischen 
Denkens. Informationen zum 
Bachelorstudium sind unter 
www.ec-europa-campus.com 
im Internet abrufbar. 

 pm

Neue Bachelorstudiengänge fördern das unternehmerische Denken
Ab WS 2009/10 bei der privaten Hochschule EC Europa Campus in Neckarau

Auf geht‘s zum

Fischer festFischer fest
beim

Angel-Fischer VereinAngel-Fischer Verein
Merkur e.V.Merkur e.V.

Mannheim-Neckarau, Alberichstraße 98A Mannheim-Neckarau, Alberichstraße 98A 
am Stollenwörthweiheram Stollenwörthweiher

Samstag, 04.07. Samstag, 04.07.       2009 ab 12 Uhr2009 ab 12 Uhr
Sonntag, 05.07.  2009 ab 10 UhrSonntag, 05.07.  2009 ab 10 Uhr
Frisch geräucherte Forellen, Backfi sche Frisch geräucherte Forellen, Backfi sche 

und Lachsspezialitäten und Lachsspezialitäten 
aus dem Hause aus dem Hause hirsch-fi sch-feinkost.dehirsch-fi sch-feinkost.de

Im AusschankIm Ausschank Eichbaum Eichbaum Bier vom FaßBier vom Faß
Getränkefachhandel-StahlGetränkefachhandel-Stahl

Edingen-NeckarhausenEdingen-Neckarhausen
Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder des A.F.V. Merkur

 Hat jemand den Weißstorch gesehen?
Manche Arten gehen für 

immer verloren. 
Der NABU bewahrt die 
Artenvielfalt für Mensch 

und Natur.

Helfen Sie mit – damit 
das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de
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**** In Mannheim-Neckarau ****
Michael Libuda

Steuerberater/ Dipl.-Finanzwirt (FH)
Jahresabschlüsse

Steuererklärungen
Finanzbuchhaltungen
Existenzgründungen

Unternehmensnachfolge
Gutachtenerstellungen

Steuerschulungen
u.v.m.

Ausschöpfung
aller
gesetzlichen
Möglichkeiten,
damit Sie nicht
mehr zahlen als
wirklich
notwendig!

Steuerberatung Michael Libuda
Friedrichstr. 47, 68199 Mannheim-Neckarau

Tel.: 0621/ 43 84 307 * Fax: 0621/ 43 84 309
Email: info@steuerberatung-libuda.de  

www.steuerberatung-libuda.de * Parkplätze im Hof

e-mail: info@wittig-innenausbau.de
www.wittig-innenausbau.de

WITTIG INNENAUSBAU
MÖBELGESTALTUNG

68199 MA-NECKARAU
SALZACHSTRASSE 7

TELEFON 0621/85 19 16
FAX 0621/85 70 41

Ein neues Bad?

Komplettbäder aus einer Hand
vom Wasserrohr bis zum Bad-
möbel einschließlich Fliesen-
arbeiten.

STRUWE GMBH
(06 21) 85 32 00

Siegm.-Schuckert-Str. 22
Mannheim-Neckarau

Eigene Badausstellung!

Almenhof, August-Bebel-Straße 58
Tel. 81 51 41, Fax 81 37 77

Mehr Freude an der Frische

  www.versbach.com 

autorisierter 
Kundendienst
und Verkauf

Schlosserei
WEBER
Inh. Wolfgang Weber

H Balkongeländer
H Einfahrtstore
H Fenstergitter
H Zäune
H Sicherheitstüren
H Restauration
H Kunstschmiedearbeit
H Reparaturen
H Montage

MA-Neckarau
Friedrichstraße 79

Tel. 86 20 771 . Fax 86 20 519
Mobil 0170-2800156

MANNHEIM. Mannheimer Kin-
der von drei bis sechs Jahren 
starten ab 2. Juni zu einer Kli-
ma-Rallye durch ihre Kinder-
gärten und -Tagesstätten. Denn 
Klimaschutz ist kinderleicht – 
was schon die Jüngsten für’s 
Klima tun können, zeigen der 
Umweltluchs DON CATO 
und seine tierischen Freunde 
beim aktuellen Kinderwettbe-
werb des Bundesumweltmi-
nisteriums und der Jugend im 
BUND.

Ziel ist es, die Kinder zu klei-
nen Umweltexperten zu machen 
und gleichzeitig die Klimabi-
lanz der Mannheimer Kinder-
gärten, Kitas und Horte zu ver-
bessern. Warum Klimaschutz 
wichtig ist und was schon die 
Kleinsten dafür tun können, hat 
DON CATO auf einem bunten 

Plakat zusammengetragen, das 
auf www.doncato.de herunter-
geladen oder kostenlos bestellt 
werden kann. Vom Wärmevor-
hang an der Eingangstür bis 
zur Baumpfl anzaktion neben 
dem Sandkasten: Die Kinder 
sollen ihre guten Klima-Taten 
festhalten – mit Fotos, gemal-
ten Bildern oder Texten. Die 
besten Klimaschützer können 
ein Dreier-Set Bodentrampoli-
ne im Wert von mehreren hun-
dert Euro gewinnen. Zusätzlich 
winken 30 Klimaschutz-For-
scher-Pakete mit Solarspielzeug 
und batteriefreien Schüttelta-
schenlampen. Allen Kindern, 
die am Wettbewerb teilnehmen, 
ist eine „Mitmach-Urkunde“ 
sicher. Für Bundesumweltmi-
nister Sigmar Gabriel kann 
aktiver Klimaschutz nicht früh 

genug anfangen: „Wir müssen 
bereits die ganz Kleinen für 
den Klimaschutz begeistern. 
Es spricht nichts dagegen, dass 
Umweltschutz auch ein ‚Sand-
kastenthema’ wird.“ Es werde 
mit jedem Tag wichtiger, nach 
weiteren Wegen zu suchen, um 
Kohlendioxyd zu sparen. 

Neben dem Bundesumwelt-
ministerium und der BUNDju-
gend unterstützen das Deutsche 
Kinderhilfswerk, das Deutsche 
Jugendherbergswerk sowie das 
Unternehmen SMB Seilspiel-
geräte und der Öko-Versender 
memo DON CATO bei seiner 
Klima-Rallye. 

Einsendeschluss ist der 5. 
November 2009. Alle Infos 
auf www.doncato.de und im 
Projektbüro DON CATO unter 
030-27 58 63 18.  pm/red

DON CATO schickt Mannheimer Kinder 
auf Klima-Rallye 

Klimaschutzwettbewerb für Mannheimer Kitas

WAHLEN 2009

Ergebnis der Kommunalwahl / 
Schwache Wahlbeteiligung 

MANNHEIM. Das Ergebnis 
der Kommunalwahl steht für 
Mannheim fest. Das amt-
liche Endergebnis wurde 
auf der Sitzung des Gemein-
de-Wahlausschusses am 
Montag, 15. Juni 2009, im 
Rathaus vom Kreiswahlaus-
schuss bekannt gegeben. So 
haben die Mannheimerinnen 
und Mannheimer gewählt:

Die SPD wird mit 30, 6 % 
stärkste Fraktion im Gemein-
derat und erhält 16 Sitze. Die 
CDU hat mit 28,7 %  stark 
verloren und ist nur noch mit 
15 Sitzen vertreten. Deutlich 
zugelegt haben Bündnis 90/
Grüne mit 15,9 % und 8 Sit-
zen sowie die FDP mit 8,0 % 
und 4 Sitzen. Die ML Freie 
Wähler verfehlte ihr letztes 
Ergebnis knapp mit 7,4 % und 
erhält damit nur 3 Sitze. Die 
Linke kommt auf 4,9 % und 
2 Sitze. Die Wahlbeteiligung 
war mit 37,9 % so gering 
wie noch nie. Überraschend 
bei dieser Wahl ist das gute 
Abschneiden zweier junger 
Kommunalpolitiker. Lena 
Kamrad (26 J., SPD), Erzie-
hungswissenschaftlerin, be-
kam über 38.000 Stimmen. 
Nikolas Koch-Löbel (24 J., 
CDU), Student und Bezirks-
beirat in Seckenheim, erhielt 
über 33.000 Stimmen. Von 
beiden wird in Zukunft noch 
des Öfteren zu hören sein. 
Der neue Gemeinderat wird 
sich am 21. Juli zur konsti-
tuierenden Sitzung treffen.  
 weha 

Folgend hier alle 48 neuen 
Gemeinderäte (in Klammer
die Stimmenzahl):

SPD 
Dr. Stefan Fulst-Blei 
(48.050), Marianne Bade 
(40.881), Lena Kamrad 
(38.529), Roland Weiß 
(36.199, Peter Baltruschat 
(34.870), Joachim Horner 
(34.771), Ralf Eisenhauer 
(32.361), Reinhold Götz 
(29.343), Andrea Safferling 
(28.879), Helen Heberer 
(28.664), Ulrich Schäfer 
(28.337), Gabriele Katz-
marek (27.290), Rainer 
Spagerer (25.853), Dr. Horst 
Wagenblaß (25.543), Elke 
Stegmeier (24.826) und 
Boris Weirauch (23.834).
CDU
Dr. Egon Jüttner (51.752), 
Carsten Südmersen 
(40.279), Dr. Jens Kirsch 
(35.838), Steffen Ratzel 
(34.663), Claudius Kranz 
(33.465), Nikolas Koch-
Löbel (33.210), Marianne 
Seitz (32.239), Erwin 
Feike (31.507), Richard 
Karl (29.031), Peter Pfanz-
Sponagel (27.651), Konrad 
Schlichter (26.647), Bernd 
Kupfer (25.017), Christine 
Silbernagel (24.579) und 
Regina Trösch (24.210).
B‘90/GRÜNE
Wolfgang Raufelder 
(46.200), Gabriele Thirion-
Brenneisen (26.066), 
Miriam Caroli (25.474), Ma-
thias Meder (22.092), Dirk 
Grunert (18.007), Gerhard 
Fontagnier (20.343), Nata-
scha Werning (16.515) und
Raymond Fojkar (17. 544).
FDP
Volker Beisel (15.865), Dr. 
Elke Wormer (15.369), Dr. 
Birgit Reinemund (13.408) 
und Birgit Sandner-Schmitt 
(9.643).
ML
Dr. Achim Weizel (22.869), 
Rolf Dieter (14.811) und 
Michael Himmelsbach 
(14.114).
DIE LINKE
Gudrun Kuch (9.643) und 
Thomas Trüber (8.609).

MANNHEIM. Aus dem Erscheinungs-

gebiet unserer Zeitungen im Mannhei-

mer Süden (Neckarau, Rheinau, Se-

ckenheim und Friedrichsfeld) schafften 

folgende Bewerberinnen und Bewerber 

den Sprung ins Gemeindeparlament: 

SPD: Dr. Stefan Fulst-Blei (Friedrichs-

feld), Marianne Bade und Prof. Horst 

Wagenblaß (beide Neckarau). CDU: 

Nikolas Koch-Löbel, Marianne Seitz 

und Richard Karl (Seckenheim bzw. 

Friedrichsfeld), Carsten Südmersen, 

Claudius Kranz und Steffen Ratzel 

(Neckarau). B‘90/Grüne: Wolfgang 

Raufelder (Seckenheim), Gabriele 

Thirion-Brenneisen (Neckarau). ML: 

Rolf Dieter (Rheinau). Den Sprung nicht 

geschafft haben in Seckenheim Evi 

Korta-Petry, Ralph Waibel (beide sehr 

Knapp) und Dr. Stefan Seitz, in Rheinau 

Kurt Kubinski, Helmut Losert und Paul 

Buchert.    weha

 Unsere Stadträte im Süden

 Fischerfest des Angel-Fischer Verein Merkur

➜ KOMPAKT

NECKARAU. Am Samstag, 4. Juli, 

ab 12 Uhr, und Sonntag 5. Juli, ab 

10 Uhr, veranstaltet der AFV Merkur 

wieder sein traditionelles Fischerfest 

auf dem Vereinsgelände am Stol-

lenwörthweiher, Alberichstr. 98a. 

Frische Fischspezialitäten, eine idyl-

lische Lage und eine familiäre Atmo-

sphäre locken seit über 25 Jahren die 

Besucher zum Fischerfest des 1911 

gegründeten Angelvereins. Angebo-

ten werden neben Seelachs- und Zan-

derfi lets die Spezialität des Vereins, 

selbstgeräucherte Forellen aus den 

großen, in Eigenarbeit gemauerten 

Räucheröfen. Für Gäste, die nicht 

auf Fisch stehen, bietet der Verein 

leckere Steaks und hausgemachte 

Bratwürste an, außerdem gibt es ein 

großes Kuchen- und Tortenbüffet. 

Am Samstag unterhält ein Musik-Duo 

die Gäste, und am Sonntag fi ndet 

der traditionelle Frühschoppen mit 

Vertretern befreundeter Vereine so-

wie der Parteien statt.

Auf großen Info-Tafeln informiert der 

Verein über den Fischbestand, über 

sonstige Lebewesen, sowie den Na-

tur- und Artenschutz in und um die 

Gewässer.  cm

Ihre Neckarau-Almenhof-Nachrichten auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de

NECKARAU. Die Spielstube 
Neckarau, die vor 15 Jahren 
als Elterninitiative gegründet 
wurde und seit einigen Jahren 
am Wilhelm-Wundt-Platz 2 
(Nähe Seilwolff Center) be-
heimatet ist, bietet noch Plätze 
für Kinder ab 2 Jahren, die ab 
Herbst 2009 in einer kleinen 
Gruppe Gleichaltriger an drei 
Tagen in der Woche vormit-
tags auf den Kindergarten 
vorbereitet werden. 15 Kinder 

spielen, basteln, singen, essen 
und toben dort gemeinsam 
am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 8.30 - 12.00 
Uhr in den Räumen sowie auf 
dem Spielplatz der Spielstube 
und werden dabei von drei 
ausgebildeten Erzieherinnen 
betreut. Leichter und ange-
nehmer können Eltern ihrem 
Kind den Einstieg in den 
Kindergarten nicht machen.
Interessierte sind eingeladen, 

zu den Sprechzeiten Di. Mi, 
Do von 8.30-10.00 Uhr vor-
beizuschauen und sich von 
der Qualität der Betreuung zu 
überzeugen.

Infos auch unter Tel. (Spiel-
stube) 0171-9047172 oder bei 
den Erzieherinnen Ilse Has-
linger Tel. 0621-873922, Inge 
Maurer Tel. 06202-61608, 
Tanya Träutlein Tel. 06202-
62808. 

 pm/red

Spielstube Neckarau nimmt Kinder 
ab zwei Jahren auf

NECKARAU. Das neue Herbst-/ 
Winterprogramm der Freizeit-
schule erscheint zum Kinder-
sommerfest am 26. Juni. Dazu 
sind kleine und große Gäste 
herzlich willkommen, eben-
so wie zu der Aufführung der 
Zirkusgruppe des Horts an der 
Freizeitschule, die am 4. Juli 
um 15.30 Uhr ihre neuesten 
Kunststücke präsentiert. Wer 
Lust bekommt, selber mitzu-
machen, kann noch vom 31.8. 
bis zum 11.9. an der Zirkus-
freizeit in der Freizeitschule 
teilzunehmen oder sich bei 
dem Zirkuskurs der Freizeit-
schule anmelden, der ab 2. 
Oktober beginnt. Erwachsene 
haben bei den Kunstsommer-

kursen im Juli und August die 
Gelegenheit, das künstlerische 
Angebot der Freizeitschule 
kennen zu lernen, bei denen 
man sich dem Zeichnen, Ma-
len, Bildhauen oder Töpfern 
widmen kann. Die neuen 
Kurse des Herbst-/ Winterpro-
gramms beginnen dann nach 
den Sommerferien ab dem 
21. September.

Ein großer Schwerpunkt 
in dem neuen Programm ist 
wie immer die Elternbildung. 
Insbesondere wird ein Weiter-
bildungskurs für Tageseltern 
angeboten, und junge Eltern 
haben die Möglichkeit ihre 
Bildungsgutscheine, die sie 
bei der Geburt ihres Kindes 
vom Einwohnermeldeamt im 
Rahmen des STÄRKE-Pro-
gramms der Landesregierung 

Baden-Württemberg erhalten 
haben, einzulösen. Vormittags 
wird ein kleiner Grundkurs 
mit Themen der kindlichen 
Entwicklung angeboten oder 
spezielle Themenabende wie 
z.B. gesunde Ernährung, die 
Umgebung des Kindes oder 
die Rolle des Vaters und der 
Mutter in der Erziehung. 

Im Rahmen der anthroposo-
phischen Themen kommt im 
neuen Semester das Thema 
des „Anthroposophischen So-
zialimpulses“ hinzu mit einem 
speziellen Kurs „Soziale Drei-
gliederung“.

Weitere Informationen 
und Anmeldungen: Freizeit-
schule, Neckarauer Waldweg 
145, 68199 Mannheim, Tel. 
0621/856766 oder www.frei-
zeitschule.de.   pm/red

Neues Programm der Freizeitschule

NECKARAU. Die Sozialde-
mokratische Gemeinschaft 
für Kommunalpolitik (SGK) 
hat bei ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im 
Volkshaus Neckarau die Wei-
chen für die Zukunft gestellt. 
Der langjährige SGK-Kreis-
vorsitzende Christian Hübel, 
Leiter der zentralen Steue-
rung der Stadt Mannheim, 
übergab den Stab an den 
32-jährigen Rechtsanwalt Bo-
ris Weirauch. Zugleich Mit-

SGK verjüngt Vorstand
glied im SPD-Kreisvorstand, 
war dieser bisher einer der 
beiden Stellvertreter Hübels 
und langjähriges Mitglied im 
baden-württembergischen 
Landesvorstand der SGK. 
Neue Stellvertretende SGK-
Kreisvorsitzende sind die 
24-jährige Jura-Studentin Ma-
lin Melbeck und der 43-jährige 
Betriebswirt Thomas Wunder. 
Komplettiert wird der Vorstand 
von der Neckarauer Stadträtin 
Karin Steffan, Stadtrat Ralf 
Eisenhauer und Altstadträtin 
Ingrid Staiger sowie Leon-
hardt Czerny, Martin Hablitzel 
und Christian Hübel, der seine 
Erfahrung und Sachkenntnis 
nunmehr als Beisitzer zur Ver-
fügung stellt.  pm

18.7.2009 
Rock am Damm

10.10.2009
Großer

Jubiläums-
Ball

im Casino des
Großkraftwerks, 
Beginn 20 Uhr

Turnverein TV 1884 e.V.

68199 Ma-Neckarau · Baloghweg 9
Tel. 85 22 57 (mittwochs 18.30-19.30 Uhr)

Fax 84 58 89 85
E-Mail: tv-1884@web.de
www.tv-neckarau.de

19.9.2009
Großes

Basketball-
Turnier
der Freizeit-

mannschaften

5.7.2009 ab 11 Uhr

Jubiläumsfest  
Turnerheim Baloghweg

• Festbieranstich
• sportlicher  Jubiläumsparcour
• Vorführungen der Abteilungen
• Live-Musik
• Kinderprogramm

Wahrscheinlich ist, dass die 
Gaspreise wieder steigen!
Sicher ist, dass Weru-Fenster 
deutlich Heizkosten sparen!

Rufen Sie uns an!

Neckarauer Straße 46
68199 Mannheim

Tel.: 0621 - 31 98 150
Fax: 0621 - 87 55 15 4

info@weru-studio-stotz.de
www.stotz-fenster.de

Weru-Studio-Stotz

Ihre Neckarau-
Almenhof-Nachrichten 

auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de



19. Juni 2009 Seite 7
Neckarau   Almenhof

Nachrichten
                              

Tel. 8 41 40 40

• Alten- und
 Krankenpfl ege
• aktivierende Pfl ege
 von Schlaganfall-
 patienten nach 
 “Aktivitas“

Vor allem Qualität...
•Palliativ-Pfl ege/
 Sterbebegleitung
•Schmerztherapie
•Wundversorgung
•Hauswirtschaft-
 liche Hilfe

Rheingoldstr. 77      MA-Neckarau

Walter Stephan

Elektroinstallationen
und Reparaturen

Elektromeister Mannheim-Neckarau
Neckarauer Waldweg 66
Telefon 85 25 63

Alles für den Schul- und Bürobedarf!

Papier-Gross
Inh.: B. Gross-Böhl

Schreibwaren . Bürobedarf
Friedrichstraße 9

68199 Mannheim-Neckarau
Tel. 8 4133 66 . Fax 8 4133 68

eMail: Schreibwaren@papier-gross.de
Home: www.papier-gross.de

Sanitär Kleissner

Bruchsaler Straße 123a
68219 Mannheim
Tel.: 06 21-89 57 23
Fax: 06 21-89 65 88
e-mail: sanitaer.kleissner@t-online.de

✓ Gas
✓ Wasser
✓ Entwässerung
✓ Rohrleitungsbau
✓ Feuerlöschanlagen
✓ Bauspenglerei
✓ Gasheizungen
✓ Gesundheitstechnische
   Anlagen

seit über 30 Jahren

Die grüne Oase Die grüne Oase 
in Neckarauin Neckarau

SCHULSTR. 82

68199 MANNHEIM-NECKARAU

T 0621 - 85 36 69 . F 0621 - 85 36 51

Öffnungszeiten:

Di.-So. ab 18 Uhr, Mo. Ruhetag

www.gehrings-kommode.deAb September wieder mit vollem Programm

Wir machen Urlaub bis 1.6.09

NECKARAU. Im Mai fanden die 
Deutschen Meisterschaften der 
Jugendjahrgänge im Schwim-
men in der Alsterschwimm-
halle in Hamburg statt.
Es maßen sich 969 Athleten und 
Athletinnen der Jahrgänge 96 
bis 91 aus 254 Vereinen, unter 
ihnen Philip Heintz (91) und 
Isabelle Fuhrmann vom SV 
Mannheim, sowie Paul Wal-
ter (91) vom VW Mannheim.
Isabelle, die kurz zuvor auf 
den Süddt. Meisterschaften 
in Burghausen die Deutsche 
Norm noch knapp erreicht 
hatte, konnte mit einer sou-
veränen Leistung über 100m 
Freistil ihre bisherige Bestzeit 
nochmals unterbieten und er-
reichte den 34. Platz.

Paul Walter ging über 50 
und 100m Rücken, 50 und 

100m Freistil und 200m La-
gen an den Start. Über die 
beiden Sprintstrecken sowie 
über 200m Lagen kam er je-
weils ins Jahrgangsfi nale und 
erreichte hier zweimal Platz 6 
und einmal Platz 7.

Philip Heintz trat über 50 
und 100m Schmetterling, 
50 und 100m Rücken sowie 
über 100m Freistil an. In allen 
Rennen konnte er sich für das 
jeweilige Jahrgangsfi nale qua-
lifi zieren und wurde am Ende 
zweimal Deutscher Vizemei-
ster über 50 und 100m Rücken 
sowie einmal Dritter über 
100m Schmetterling. Über 
100m Freistil wurde er zwar 
nur fünfter seines Jahrgangs, 
konnte sich aber dann im Ju-
gendeuropaschafts-Nominie-
rungs-Finale den wichtigen 

zweiten Platz sichern, mit dem 
er das Ticket nach Prag Mitte 
Juli endgültig lösen konnte.
So trug nicht zuletzt seine 
enorme Vielseitigkeit dazu 
bei, dass er von Jugend-Bun-
destrainer Achim Jedamsky in 
den JEM Kader berufen wurde.
Nun geht es für Philip noch-
mals in eine anstrengende 
Vorbereitungsphase, die mit 
einem 3-wöchigen Lehrgang 
am Bundesstützpunkt in 
Heidelberg begann, über die 
Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften (offene Klas-
se) Ende Juni in Berlin zu den 
Jugendeuropameisterschaften 
nach Prag führt. 

Philip setzt mit seinem 
Erfolg einen Höhepunkt in 
der neueren Mannheimer 
Schwimmgeschichte! pm/red

SVM Schwimmer erfolgreich in Hamburg
Philip Heintz qualifi ziert sich für Jugendeuropameisterschaft

Deutscher Vizemeister über 50 und 100m Rücken: Phlilip Heintz vom 
Schwimmverein Mannheim

MANNHEIM. Bei der Sommer-
freizeit in Scharbeutz/Ostsee 
vom 14.08. bis 28.08.2009 hat 
das Diakonische Werk noch 
freie Plätze für Mädchen und 
Jungs von 12 bis 14 Jahren. 

Die zweiwöchige Reise bie-
tet abwechslungsreiche und 
gut betreute Ferienfreude am 
Wasser. Auf dem Programm 
stehen ausgiebige Naturer-
lebnisse, Abenteuer, Spiel-
möglichkeiten, sportliche und 
kreative Aktivitäten sowie 
Ausfl üge. 

Die Ferienfreizeiten des Di-
akonischen Werks Mannheim 
wurden 2007 vom „Mannhei-
mer Bündnis für Familie“ mit 
dem Gütesiegel „Familien-
freundliches Mannheim – wir 
sind dabei“ ausgezeichnet. 
Die Freizeit kostet 580 Euro 
plus 50 Euro Anmeldegebühr 

– sie kann von den Kranken-
kassen bezuschusst werden. 
Kinderreiche und fi nanziell 
schwache Familien können 
einen Zuschuss oder auch 
Beitragsbefreiung erhalten. 
Die Evangelische Kirche in 
Mannheim fördert die Frei-
zeit in erheblichem Umfang.
 pm

  Informationen und 
Anmeldung beim Diako-
nischen Werk, Haus der 
Evangelischen Kirche, 
M 1, 1a, Straßenbahnhalte-
stelle „Schloss“. 
Herr Wünsch (Tel. 0621/
28000-326) und 
Frau Dicke (Tel. 0621/
28000-327), Sprechzeiten: 
mittwochs 9-12 Uhr, 
donnerstags 14-16 Uhr 
und nach Vereinbarung. 

Noch Ferienplätze frei beim 
Diakonischen Werk

ALMENHOF. Nach dem Erfolg 
des letzten Jahres fi ndet der 
Bazar 2009 der Maria Hilf-
Gemeinde am 4. Und 5. Juli 
auf dem Gelände der Pfarrei 
hinter der Kirche statt. Auf die 
Besucher wartet ein abwechs-
lungsreiches Programm. Viele 
ehrenamtliche Helfer sorgen 
sich um das leibliche Wohl 
der Besucher mit einem groß-
en kulinarischen Angebot  
wie z.B. Bratwurst, Steak ein 
großes Salatbuffet, Pommes, 
Chicken Wings, Eis, Cock-
tails, Kaffee, Kuchen, Waf-
feln, und, und, und. Dazu 
lockt die große Tombola mit 
tollen Preisen.

Los geht’s am Samstag, 4. 
Juli, 15 Uhr, mit dem Fassbier-
anstich zur Festeröffnung, 
bevor um 16.30 Uhr die Jazz-
tanzgruppe des Gymnastik-
studio Forche ihr Können 

zeigt. Ab 19.00 Uhr ist dann 
Unterhaltungsmusik mit Ed-
gar Schneez angesagt.

Der Festsonntag beginnt 
um 10.00 Uhr mit einem  Fa-
miliengottesdienst mit Pfarrer 
Wetzel und dem Kirchen-
chor Maria-Hilf. Um 12.00 
Uhr erfreut der Kinderchor 
der Almenhofschule mit Ge-
sangsdarbietungen die Be-
sucher, bevor um 15.00 Uhr 
Spannung und Staunen bei 
Zauberei mit Sascha Sperling 
garantiert ist.

An beiden Tagen gibt’s für 
die jungen Besucher Spiel und 
Spaß im Kindergarten; au-
ßerdem fi ndet ein Kinoabend 
statt. Auch ein Malwettbe-
werb und ein Rollerparcours, 
Kinderschminken, eine Ral-
lye um die Kirche und vieles 
mehr sorgen für Spaß und 
Unterhaltung.  cm

Bazar 2009 in der Maria Hilf-
Pfarrei mit buntem Programm

MANNHEIM. Mit Förderung 
der MVV konnte eine neue 
Wanderkarte für Mannheims 
Südwald, den Dossenwald, 
gedruckt werden. Das Werk 
im A-3-Format zeigt sieben 
Wanderwege mit insgesamt 
50 Kilometer Wanderstrecke, 
zwei Waldlehrpfade und einen 
Reitweg. Außerdem wurden 
die ICE-Rettungsplätze für 
Hubschrauberlandungen im 
Notfall sowie weitere inte-

ressante Punkte markiert und 
benannt. Die von Rolf Diet-
er, Vorsitzender der hiesigen 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, und dem Koordinator 
der Seckenheimer Agenda, 
Hartwig Trinkaus, vorgestellte 
Karte ist ab sofort kostenlos 
bei der Filiale Neckarau der 
VR Bank Rhein-Neckar so-
wie in den weiteren Filialen in 
Mannheim-Süd erhältlich. 

 pm

Karte für Wanderungen 
im Wald

Wir wollen die Guten, die einen Arbeitsplatz mit Entwicklungsperspektive in der ersten Reihe
suchen. Mit über 300 Mitarbeitern zählt tms connected! zu den erfolgreichsten inhaber-
geführten Communication-Centern in Deutschland, und das schon seit 1988! Im In- und
Outbound betreuen wir renommierte Großkunden aus den Branchen IT+TK, Energie, Banken,
Pharma, Konsumgüter, Medien und der Industrie.

Unsere positive, freundliche und dynamische Arbeitsatmosphäre bietet Ihnen ein ideales
Umfeld für eine erfolgreiche und langfristige Beschäftigung.

Für unser weiteres Wachstum suchen wir ambitionierte

Wenn Ihnen das Übliche zu wenig ist und Sie mit uns erfolgreich sein wollen, senden Sie uns
Ihre aussagefähige Bewerbung mit Eintrittstermin und Ihren Gehaltsvorstellungen.

Auf Sie wartet ein anspruchsvolles Aufgabengebiet in einer dynamischen, innovativen Branche
mit sehr guter Entwicklungsperspektive, Festgehalt und Prämien.

Ihre Aufgaben bei tms
• Beantwortung von Kundenanfragen
• Bedarfsanalyse
• Neukundengewinnung
• Verkauf hochwertiger Markenartikel
• Marktforschung
• Back Office-Tätigkeiten

Unsere Erwartungen an Sie
• Kommunikatives Talent, verkaufsstark
• Ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
• Idealer Weise Outbounderfahrung
• Beherrschung der deutschen Sprache in

Wort und Schrift, klare Aussprache
• Begeisterung und Freude am Telefonieren

Die besseren Jobs für die Guten!

Telefonberater (m/w)
in Voll- oder Teilzeit, Studenten oder 400-Euro-Kräfte

Bewerberhotline
08000 887 887
oder www.tms-connected.de

tms connected! GmbH & Co. KG
Casterfeldstraße 142-144
D-68199 Mannheim

Urlaubs-Check   14,95 �
zzgl. Material

KFZ Stefan Krieger - Meisterbetrieb
Reparatur und Instandsetzung

Speyerer Straße 22-24 •  68163 Mannheim
Tel. 0621 / 8 32 20 84 •  Fax 0621 / 8 32 20 86

Klimaservice  69,00 �
zzgl. Material

Ölwechsel  17,26 �
zzgl. Material

Wir wünschen Ihnen
einen schönen Urlaub

Wir empfehlen Ihnen

vor der Reise

Produkte & DienstleistungenP&D              

Finanzkrise aus genossenschaftlicher Kraft gemeistert 

Pater Anselm sprach bei der Vertreterversammlung über „Werte“.  
 Foto: Trinkaus

MANNHEIM. Die VR Bank 
Rhein-Neckar hatte die ge-
wählten Mitgliedervertreter 
in den Mannheimer Rosen-
garten eingeladen, wo sie 
der Aufsichtsratsvorsitzen-
de Hugo Flühr willkommen 
hieß: „Mit dem abgelaufe-
nen Jahr sind wir trotz der 
internationalen Finanz- und 
Wirtschaftskrise zufrieden“. 
Vorstandsvorsitzender Wil-
ly Köhler betonte in seinem 
Bericht, dass sich die soli-
de genossenschaftliche Ge-
schäftspolitik bewährt habe. 
Trotz geringerer Zins- und 
Provisionserlöse habe man 
die Finanzmarktproblematik 
aus eigener Kraft gemeistert, 
während andere namhafte 

Banken Hilfen vom Staat be-
nötigten. 

Zur eigenen Bilanz erklär-
te Köhler, dass die Bilanz-
summe um 16 Millionen 
auf 3,058 Milliarden Euro 
wuchs, die Forderungen an 
Kunden um 34 Millionen auf 
1,54 Milliarden Euro zurück 
gingen, obwohl 2008 mehr 
als 314 Millionen Euro an 
Neukrediten vergeben wur-
den. Zusammen mit dem ge-
nossenschaftlichen Verbund 
betreut die VR Bank aber ein 
Kundenanlagevolumen von 
mehr als dreieinhalb Milli-
arden Euro. Die reduzierten 
Zins- und Provisionserträge 
wurden durch Synergieef-
fekte aus der Fusion zwischen 

der Volksbank Rhein-Neckar 
Mannheim und der VR Bank 
Ludwigshafen gut ausgegli-
chen. Der damit verbesserte 
Jahresüberschuss machte 
eine sechsprozentige Divi-
dende für die Bankteilhaber 
möglich. Zu den sinkenden 
Personalkosten deutete Köh-
ler an, weiterhin auf fusions-
bedingte Kündigungen ver-
zichten zu können.

Der Bericht des Aufsichts-
gremiums unterstrich Köhlers 
positives Resümee. Der stell-
vertretende Aufsichtsrats-
vorsitzende Manfred Müller 
erklärte, dass der Badische 
Genossenschaftsverband den 
uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt habe. 
Nach der Entlastung des Vor-
stands und des Aufsichtsrats 
wurden Müller sowie Rein-
hold Litterer und Wolfgang 
Pahl dann turnusgemäß als 
Aufsichtsratsmitglieder für 
eine weitere Amtszeit be-
stätigt. Zum Abschluss der 
harmonischen Versammlung 
sprach Pater Dr. Anselm 
Grün über Werte, nicht nur 
in Zeiten der Finanzkrise. 

 pm/red
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Fernwärme
Zentralheizung
Öl-, Gasfeuerung

Neckarauer Waldweg 80
68199 Mannheim
     85 32 64 . Telefax 85 14 70

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die 
Einnahmen hieraus 9.000/18.000 EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete) 
nicht übersteigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuerpfl ichtigen 
Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der Eigenheimzulage 
bzw. der Investitionszulage.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstelle: Wingertstraße 70, 68199 Mannheim

Tel. 0800 - 3 30 51 82, Mo-Fr. 8.00-18.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten Tel. 06 21/8 6190 67, Termine n. Vereinb.

Kress OHG
Im Lohr 48
68199 Mannheim

Kompetenz seit 1969

Innstallation
 Sanitäre Anlagen
  Gas / Heizung
   Abwassertechnik

info@elektro-frey-gmbh.deinfo@elektro-frey-gmbh.de

Bad- und Balkonsanierungen.

Fliesen- und 
Natursteinverlegung,

Mit unserer über 50jährigen Erfahrung bieten 
wir hohe Qualität aus einer Hand.

Angelstraße 42 • 68199 Mannheim-Neckarau
www.fl iesen-gysin.de

(0621)
85 13 43

MEISTERBETRIEB ANDREAS THUM

Neckarauer Waldweg 26 
68199 Mannheim
Fon: 0621/8 61 93 01

6 

WÄRME UND WASSER IN BESTEN HÄNDEN

Heizung und Sanitär
Bäder und Küchen für ältere und behinderte Menschen
Wartungsarbeiten an Öl-, Gas- und Fernwärmeanlagen

Notdienst

Roman Matyschok
Dachdecker Meisterbetrieb

kompetent • erfahren • zuverlässig
ganz in Ihrer Nähe  

Tel.  06 21 / 8 93 01 59   |   Fax 06 21 / 4 39 80 40

68199 MA-Neckarau   |   Im Morchhof 27

• Dacheindeckung

• Flachdachbau

•  Spengler- und 
 Zimmermannarbeiten

Schönheitswettbewerb

JANAS WELT

Hallo ihr Lieben, 
nachdem ich durch mein 

Frisur-Styling mein Per-
sönlichkeitsprofi l geschärft 
habe, scheinen es mir viele 
Zweibeiner gleich zu tun. 
Habt ihr auch schon bemerkt, 
dass in letzter Zeit überall, 
wo man Gassi ging oder im 
rollenden Käfi g fuhr, große 
Bilder aus Pappe hängen, die 
groß das Gesicht eines Zwei-
beiners oder mehrerer in 
Kleinformat zeigen. Manch-
mal stehen auch nur große 
Buchstaben auf den Papp-
Platten, mit denen unsereins 
nichts anfangen kann. Das ist 
langweilig. Aber die Bilder 
sind oft recht lustig, denn ist 
euch auch aufgefallen, dass 
alle abgebildeten Zweibeiner 
die Zähne fl etschen, manch-
mal bis zur Entstellung? Man 
kann nicht erkennen, wem 
sie damit drohen, oder was 
ihnen Angst macht, aber ei-
nen Grund muss dieses Ver-
halten haben. Vielleicht ist 
es eine Art Futterneid, denn 
diese natürliche Reaktion ist 
auch mir angeboren. Und 
vielleicht ist in diesem Fall 
nicht ein Super-Leckerli das 
Objekt der Begierde, sondern 
die Konkurrenz um den Titel 
des schönsten Zweibeiners.

Ungerecht fi nde ich da-
bei, dass sich männliche 
und weibliche Zweibeiner 
gemeinsam bewerben, denn 
mal ehrlich: gegen die vielen 
hübsch aufgepeppten Mäd-

chen haben die Buben mit 
Rübezahlbärten, Schmier-
bäuchen oder spärlichem 
Haupthaar kaum eine Chan-
ce, von Ausnahmen abgese-
hen. Der Preis, der dem Sie-
ger winkt, muss ja gigantisch 
sein, wenn so viele sich so 
lange öffentlich aushängen 
lassen. 

Wenn der Gewinn es wert 
ist, könnte man einen solchen 
Wettbewerb auch einmal für 
uns Vierbeiner durchführen, 
dann aber unterteilt in meh-
rere Spezies. Dann würde 
ich mir, ohne eingebildet zu 
sein, innerhalb der bellenden 
Zunft gute Chancen ausrech-
nen, denn es könnte sein, 
hat meine beste Zweibeiner-
freundin Monika herausge-
funden, dass ich, wenn auch 
nicht von reiner Rasse, von 
einem edlen Wolfspitz, bzw. 
seltenen Eurasier abstammen 
könnte. 
Gute Startvoraussetzungen,
meint 
Eure Jana

KOMPETENZ

SCHMID · OTREBA · SEITZ  MEDIEN

Karin und Martina Tinzmann bekommen die Eintrittskarten für ein Treffen 
mit dem Magier Hans Klok von Dr. Stefan Seitz überreicht.     Bild: Heid

Magische Momente erleben

 

Liebe Leserinnen 
und Leser,

mit uns können Sie ma-
gische Momente erleben. 
Damit ist nicht nur das Lesen 
dieser Zeitung gemeint, son-
dern – ohne Übertreibung – 
die Show des weltbekannten 
Magiers Hans Klok, die wir 
in den letzten Monaten be-
worben haben.

Bei diesem Event sind wir 
zum ersten Mal eine Koope-
ration mit dem Veranstalter 
BB Promotion eingegangen. 
Für die Ankündigung der 
Show in unseren Stadtteilzei-
tungen wurde das Logo von 
Schmid Otreba Seit Medien 
auf allen Anzeigen, Plaka-
ten und Eintrittskarten abge-
druckt. Zusätzlich haben wir 
Eintrittskarten zur Verlosung 
erhalten. Besonders begehrt 
waren die beiden Karten für 
„Meet & Greet“, die ein Tref-
fen mit dem Magier höchst-
persönlich ermöglichten. 
Karin Tinzmann aus Neck-
arau hatte das große Glück, 
diese Karten zu gewinnen. 

Zusammen mit ihrer Tochter 
Martina durfte sie Hans Klok 
am 24. Mai zwei Stunden vor 
der großen Show „Magic!“ 
im Mannheimer Rosengarten 
besuchen. Ein unvergess-
liches Erlebnis, ebenso wie 
der anschließende Auftritt 
des schnellsten Magiers aller 
Zeiten!

Mit seinem Genie-Streich 
„Magic“ überraschte Hans 
Klok sein Publikum nicht 
nur mit neuen und einzigar-
tigen Illusionen, sondern hat-
te mit seinen „Magic friends“ 
Professor Al-Carthy aus 
Frankreich und Raphael aus 
Belgien weitere Weltklasse-
Acts im Gepäck. Die Mode-
ration des Abends übernahm 
der Holländer Klok selbst 
humorvoll und charmant in 
deutscher Sprache. 

Mit Ideenreichtum und 
Fleiß, aber ohne Tricks und 
doppelten Boden geht es bei 
uns weiter. Wenn sich eine 
gute Gelegenheit bietet, wer-
den wir gerne wieder Karten 
für eine schöne Veranstal-
tung verlosen. 

 Stefan Seitz

  Weitere Informationen 
erhalten Sie unter 
www.sosmedien.de

NECKARAU. Mit der Aus-
zeichnung „Ehrenamt des Jah-
res 2009“ hat Reader’s Digest 
Deutschland in diesem Jahr 
Bernd Kirsch aus Neckarau 
gewürdigt. Die Leser des Mo-
natsmagazins wählten Kirsch 
unter zwölf Kandidaten aus. 
Der 64-jährige Softwarespezia-
list kümmert sich ehrenamtlich 
um schwerstbehinderte Kinder 
und Jugendliche im Margare-
the-Blarer-Haus in Neckarau. 
Chefredakteur Andreas Scharf 
übereichte ihm die mit 2500 
Euro dotierte Auszeichnung 
für sein Engagement; weitere 
2500 Euro stiftete Reader’s Di-
gest dem Verein für Gemein-
dediakonie und Rehabilitation 
zur Förderung seiner Arbeit. 
Bernd Kirsch ist der sechste 
Träger der Auszeichnung, die 
seit 2004 jährlich verliehen 
wird.

„Mit der Wahl von Bernd 
Kirsch haben unsere Leser 
ein Engagement und zugleich 
eine Organisation gewürdigt, 
die Beispiel geben. Ich habe 
größten Respekt vor der Arbeit 
der Mannheimer Gemeindedi-
akonie sowie ihren haupt- und 
ehrenamtlichen Helfern“, sagte 
Chefredakteur Andreas Scharf. 

„Ich freue mich über die 
Auszeichnung“, sagte Bernd 
Kirsch. „Damit wird es leich-
ter, für die Integration behin-
derter Menschen Barrieren ab-
zubauen. Es wäre schön, wenn 
durch diese Aktion mehr Men-

schen angeregt werden, aktive 
Patenschaften zu übernehmen, 
denn die Zahl der Menschen, 
die ehrenamtliche Assistenz 
benötigen, ist groß.“ 

Gut 20 Stunden die Woche 
widmet Bernd Kirsch seinen 
Schützlingen aus dem Mar-
garete-Blarer-Haus – und er-
füllt damit viele Wünsche: in 
Kaufhäusern Aufzug fahren, 
die Mähnenrobben im Zoo 
besuchen, das Wasser im Hal-
lenbad genießen. Aber er un-
terstützt auch die Mitarbeiter 
im Margarete-Blarer-Haus, die 
mit dem Alltag schon völlig 
ausgelastet sind.

„Wir hoffen, dass das Bei-
spiel von Herrn Kirsch Kreise 
zieht“, sagte Diakon Manfred 
Froese, Vorstand des Träger-
vereins. „Durch Ehrenamtliche 

werden die Möglichkeiten von 
Behinderten zur Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben we-
sentlich erweitert. Allerdings 
ersetzt das Ehrenamt auch hier 
nicht die hauptberufl iche Tä-
tigkeit.“

Im Zuge der Reader’s 
Digest-Initiative Miteinan-
der-Füreinander stellt die 
Zeitschrift monatlich Persön-
lichkeiten vor, die sich ehren-
amtlich engagieren. Um das 
ehrenamtliche Engagement in 
Deutschland zu fördern, lobt 
die Redaktion jährlich die Aus-
zeichnung „Ehrenamt des Jah-
res“ aus. Im Februar wurden 
die Leser aufgefordert, aus den 
zwölf Kandidatinnen und Kan-
didaten des Jahres 2008 ihren 
Favoriten zu wählen. 

  pm/red

 „Ehrenamt des Jahres“ an Bernd Kirsch 
aus Neckarau

Reader’s Digest-Auszeichnung für Arbeit mit schwerstbehinderten Kindern

Bernd Kirsch (l.) erhält die Auszeichnung von Andreas Scharf, 
Chefredakteur von Reader‘s Digest Deutschland.  
 Foto: „Reader‘s Digest Deutschland/Reiner Pfi sterer“

MANNHEIM. Ende Mai fand 
eine Mitgliederversammlung 
der Turngemeinschaft Mann-
heim 1975 e.V. statt, in des-

sen Verlauf Michael Schwarz 
zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt wurde. Der Vorstand 
setzt sich wie folgt zusam-
men: Vorsitzender Michael 
Schwarz; Stellvertreter wie 
bisher Konrad Reiter und Lutz 
Winnemann; Fachbereich 
Kunstturnerinnen Claudia 
Schunck; Jugendleitung Doris 
Bojanowski; Schriftführerin 
Maxi Grünewald; Medienbe-
auftragter Conrad Waldkirch.

Die Turngemeinschaft 
Mannheim 1975 e.V. ist der 
Träger(verein) des Leistungs-
zentrums Mannheim. Sie 
schafft alle Rahmenbedin-
gungen für ein effektives 
Training. In der TG Mann-

heim sind alle überfachlichen 
Aufgaben wie Mitgliederver-
waltung, Kasse, Instandhal-
tung der Halle, Trainerper-
sonal etc. verankert. Sie ist 
dem Turngau Mannheim und 
somit auch dem Badischen 
und Deutschen Turnerbund/ 
Sportbund untergeordnet.
Das Leistungszentrum Mann-
heim ist ein Landesleistungs-
zentrum des Landes Baden-
Württemberg für weibliches 
Kunstturnen, Talentschule des 
Deutschen Turner-Bundes, 
Stützpunkt des Badischen 
Turner-Bundes, Turn-Zen-
trum Rhein-Neckar und 
Nachwuchszentrum der Stadt 
Mannheim.  pm

Michael Schwarz Vorsitzender der 
Turngemeinschaft Mannheim 1975 e.V.

Der neue Vorsitzende der TGM, 
Michael Schwarz Bild:zg

NECKARAU. Im September 
startet zum dritten Mal eine 
„Weiterbildung Waldorf - Ta-
gesmutter/Tagesvater“ der 
Freizeitschule Neckarau. Die-
ser Kurs wird parallel in Mann-
heim und in Karlsruhe angebo-
ten und erstreckt sich über 11 
Samstagvormittage ( je einmal 
monatlich) mit dem Ziel, Ta-
gesmütter und -väter über die 
gesetzlich vorgeschriebene 
Qualifi zierung hinaus mit der 
Waldorfpädagogik vertraut zu 
machen. Im ersten Teil dieses 
Kurses wird an vier aufeinan-
der aufbauenden Seminaren die 
Entwicklung des Kindes von 
der Geburt bis zur Pubertät ver-
mittelt. Im danach folgenden 
Vertiefungsteil fi nden sich u.a. 
Themen wie „Grundlagen der 
Ernährung“, „Kindheit und 
Medien“ oder „Die Bedeutung 
des kindlichen Spiels“. Aber 

auch „Die Selbsterziehung des 
Erwachsenen“, vertieft durch 
künstlerische Übungen, sind 
Bestandteile dieser Weiterbil-
dung. 

Die Nachfrage nach qualifi -
zierten Waldorf-Tageseltern ist 
groß; so sucht die Freizeitschu-
le weiterhin Menschen, die 
sich dieser Aufgabe widmen 
wollen. Bereits jetzt vermittelt 
die Freizeitschule Tageseltern, 
mit denen eine intensive und 
kontinuierliche Zusammenar-
beit stattfi ndet. Eine individu-
elle Beratung bei speziellen 
Fragen oder Konfl ikten kann 
von Eltern und Tageseltern in 
Anspruch genommen werden. 

Im Bereich der Kindertages-
pfl ege ist die Freizeitschule 
Kooperationspartnerin des 
Jugendamtes Mannheim und 
hat damit die Aufgabe ange-
nommen, für alle Tagesmütter 

und Tagesväter der Metro-
polregion Rhein-Neckar die 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Fortbildungen (mindestens 15 
Unterrichtsstunden pro Jahr) 
zu wechselnden, aktuellen 
Themen anzubieten. Außerdem 
sind auch viele Kurse aus dem 
Angebot der Elternbildung als 
Qualifi zierungsbaustein für Ta-
geseltern anerkannt.

Für Fragen zum Thema Kin-
dertagespfl ege, Qualifi zierung 
und Vermittlung von Wal-
dorf - Tageseltern steht Irene 
Roschach, Kursleiterin und 
leitende Mitarbeiterin der Frei-
zeitschule, jeden Mittwoch in 
einer Telefon-Sprechstunde zur 
Verfügung. 

Mehr Infos im neuen Pro-
grammheft, im Büro der 
Freizeitschule unter Tel. 
0621/856766 oder unter www.
freizeitschule.de.  pm/red

Mit Kindern in die Zukunft als Waldorf  
Tagesmutter/Tagesvater

Weiterbildung startet im September
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NECKARAU. Bei der Veröffentli-

chung der neuen Öffnungszeiten des 

Jugendtreff Neckarau in der Mai Aus-

gabe der NAN hat sich leider ein Feh-

ler eingeschlichen: freitags ist der 

Treff zusätzlich von 18.00 bis 21.00 

Uhr (nicht bis nach Mitternacht) ge-

öffnet.

Die bisherige Öffnung am Freitag 

bleibt bestehen, ändert sich jedoch 

auf 14.00 bis 17.00 Uhr. Die übrigen 

Öffnungszeiten bleiben unverändert: 

Mo + Di: 15.00 bis 17.00 Uhr; Mi + 

Do: 13.30 bis 17.00 Uhr + 18.00 

bis 21.00 Uhr; So: 16.00 bis 19.00 

Uhr. Wir bitten, den Fehler zu ent-

schuldigen.  cm

 Neue Öffnungs-
zeiten beim 
Jugendtreff Neckarau

 Die Rheinau feiert 

➜ KOMPAKT

NECKARAU. „Individuelle 
Wandgestaltung im Gruppen-
prozess“ heißt das Projekt, das 
fünf Studenten der Fachhoch-
schule Ludwigshafen, Fach-
bereich Sozialpädagogik, ini-
tiiert und zusammen mit fünf 
Bewohnern des Johannes-Cal-
vin-Hauses in der Rheingold-
straße realisiert haben. Schon 
seit Jahren arbeitet der Förder- 
und Betreuungsbereich der 
Diakoniewerkstätten Rhein-
Neckar erfolgreich mit Stu-
dierenden der Fachhochschule 
in Projektstudien zusammen; 
diesmal stand die gemeinsame 
Gestaltung einer Wand im 
Calvin-Haus im Mittelpunkt 
des Projekts.

Dabei wurde gemeinsam 
überlegt, was jeder der fünf 
beteiligten Bewohner gemäß 
seiner Vorlieben beitragen 
wollte. Es wurde diskutiert 
und probiert, bis jeder der fünf 
Bewohner seinen kreativen 
Bereich gefunden hatte und 
in intensiver Zusammenarbeit 
mit den Studenten fünf sehr 
unterschiedliche Wandbilder 
entstanden, die Anfang Juni 

am Ort der Entstehung in einer 
kleinen Vernissage feierlich 
enthüllt wurden. Außer den 
Künstlern waren auch ande-
re Heimbewohner sowie der 
Bereichsleiter Förder- und 
Betreuungsgruppen Reinhard 
Lipponer und die Leiterin des 
Tagesförderzentrums Neck-
arau, Viola Brauch, bei Sekt, 
Saft und Häppchen anwesend.

Das erste von Bewohnerin 
Tanja vorgestellte Werk war 
eine Bilder-Collage mit vie-
len persönlichen Fotos, lieb 
gewordenen Orten und Tätig-
keiten, bunten Notizen und 
Erläuterungen. 

Daneben war ein üppig-
bunter Obstkorb, selbständig 
ausgemalt von Uli, zu sehen. 
Sie wählte dieses Motiv, weil 
ihr Essen viel bedeutet, er-
klärten ihre studentischen 
Partnerinnen. Das dritte Bild 
zeigte auf blauem Himmel-
Grund aufgeklebte Luftbal-
lon-Stücke, denn für Alex sind 
Luftballone so wichtig, dass sie 
diese sammelt. Mit Nilpferden 
in Afrika, leuchtender Sonne 
und Vegetation stellte Karin 

ihren großen Traum von ihrem 
Lieblingstier dar. Das fünf-
te Werk, gestaltet von Karl, 
dem einzigen Mann unter den 
Künstlern, zeigte eine Ansicht 
der Nordsee als kunstvolles 
Mosaik; sogar ein Leuchtturm 
und ein Schiff waren zu se-
hen. „Karl wollte etwas Hand-
werkliches machen“, erklärte 
Studentin Jasmin Minde, „da 
entstand die Idee eines Mosa-
iks. Dafür haben wir Fliesen 

zerschlagen, aus den Stücken 
gestaltete Karl sein Bild der 
Nordsee, das wir abschließend 
noch verfugt haben“.

An dem Projekt wurde 10 
Wochen lang jeden Dienstag 
nachmittag zwei Stunden lang 
gearbeitet, und es verlangte 
Bewohnern wie auch Stu-
denten einiges ab, aber alle 
waren mit Freude und Hinga-
be dabei - „und wir haben Ge-
duld gelernt“.   cm

Nordsee-Mosaik und die Sonne Afrikas 
im Johannes-Calvin-Haus

Fünf Bewohner in Projekt der FH Ludwigshafen eingebunden

 Karin zeigt stolz ihre „Nilpferde in Afrika“.  Foto: Lipponer

LINDENHOF. Bei dem Neckar-
auer Unternehmen Diringer & 
Scheidel ist es gute Tradition 
dass der Erlös der Richtfest-
Bewirtung einem sozialen 
Zweck zugeführt wird. Für 

Unternehmer Heinz Scheidel 
gibt es für diese Aktion zwei 
Hauptkriterien: die Spende 
sollte Kindern zugute kom-
men und die Institution im 
jeweiligen Stadtteil/Vorort 

der Bautätigkeiten sein.  So 
wurden anlässlich der Richt-
festfeierlichkeiten, bei denen 
die Bevölkerung eingeladen 
war, sich über das Bauprojekt 
„LanzCarré“ zu informieren, 
aus Speisen und Getränken 
von ca. 1000 Gästen an einem 
Wochenende ein Erlös von 
845 Euro erzielt. Diesen Be-
trag hat das Unternehmen 
auf die stattliche Summe von 
1500 Euro aufgestockt, die 
unlängst auf der Baustelle 
an das Kinderheim St. Anton 
auf dem Almenhof überge-
ben wurde. Die Leiterin des 
Kinderheims, Claudia Deiß-
ler, nahm mit großer Freude 
den symbolischen Scheck von 
Pamela Otter, Assistentin für 
Projektentwicklung bei D&S, 
entgegen. „Wir sind dankbar 
für jede Spende, gerade weil 

unter den 30 stationären Kin-
dern des Heims zur Zeit viele 
kleine Kinder sind, für die 
wir immer neue Beschäfti-
gungen mit entsprechenden 
Ausstattungen fi nden müs-
sen“, dankte Deißler für die 
Zuwendung.

Das Kinderheim St. Anton 
präsentiert sich nicht als ab-
geschottete Institution, son-
dern ist um gesellschaftliche 
Öffnung bemüht: so werden 
dort außer den stationären 
derzeit acht Tageskinder be-
treut; außerdem bietet St. An-
ton seit einigen Jahren zwei 
Schülergruppen an der Schil-
lerschule zur Nachmittagsbe-
treuung. Im August werden 
erstmals zwei Kinderkrippen 
mit 20 Kindern eröffnet, für 
die schon rege Nachfrage 
herrscht. cm

Richtfest-Erlös kommt Kindern zugute
Diringer & Scheidel spendet 1500 Euro an das Kinderheim St. Anton

Heimleiterin Claudia Deißler (l.) und D&S-Mitarbeiterin Pamela 
Otter freuen sich über die großzügige Spende.    Foto: Meixner

NECKARAU. Was vor drei Jah-
ren als Versuch begann, wur-
de ein durchschlagender Er-
folg und ist mittlerweile gute 
Tradition im Feste-Reigen von 
Neckarau. Denn wenn der Ver-
ein für Deutsche Schäferhunde 
an zwei Tagen zum Fisches-
sen lädt, bleiben die Besucher 
auch bei unwirtlichen Wetter-
verhältnissen nicht aus. So ka-
men auch in diesem Jahr trotz 

dunkler Wolken und kühlen 
Temperaturen viele Gäste auf 
das gepfl egte Vereinsgelände 
am Baloghweg, um sich feine 
Fischspezialitäten im Vereins-
heim oder unter schützenden 
Zelten im Garten schmecken 
zu lassen. Zur Auswahl stan-
den neben Calamares und 
Fischbrötchen Flossentiere 
wie Zander oder Seelachsfi let, 
die in einer von Chef-Fischbä-

cker Peter Schmitt kreierten 
Spezialmarinade gebacken 
wurden. Ihm zur Seite stan-
den an drei Friteusen Heidrun 
Mann, Anne Wüst, Gerhard 
Frey und Dieter Langlotz als 
bewährtes Küchenteam. Für 
Besucher, die Fleischliches 
bevorzugten, war eine Rie-
senbockwurst das Richtige, 
und zur Kaffeezeit lockte ein 
großes Kuchen- und Torten-

büffet, das von den Mitglie-
dergattinnen beigesteuert 
wurde. Doch auch Vorsitzen-
der Christian Lang packte 
ebenso wie sein Vorgänger im 
Amt, Dieter Hofmann, hinter 
dem Tresen kräftig mit an und 
schenkte die Getränke aus, die 
einfach zu einem köstlichen 
Fischgericht gehören. 

„Der Grundgedanke des ge-
mütlichen Fests, mit Nachbarn 
und Freunden bei gutem Es-
sen und Trinken zu plaudern 
und Kontakte zu pfl egen, ist 
voll erfüllt, wir können schon 
viele Stammbesucher begrü-
ßen“, freute sich Karl-Heinz 
Mann, Schriftführer und un-
ermüdlicher Aktivposten des 
ca. 40 Mitglieder starken Ver-
eins.  Hundeliebhaber, die sich 
über das Übungsprogramm 
des Vereins informieren 
wollen, sind Mittwoch- und 
Samstagnachmittag ab 16.00 
Uhr willkommen. Jeden Mitt-
woch ab 18.00 Uhr wird für 
alle Gäste ein Stammessen 
angeboten, und wer möch-
te, kann auch beim Sonn-
tagvormittag-Frühschoppen 
vorbeischauen.  cm

Frische Fische bei kühlen Temperaturen heiß begehrt
Verein für Deutsche Schäferhunde lud zum 4. Fischessen

Das bewährte Team der Fischbäckerei : v.l. Peter Schmitt, Dieter Langlotz, Anne Wüst, Heidrun Mann, 
Gerhard Frey.  Foto: Meixner

Bei Abgabe dieses Gutscheines erhalten Sie unsere 
klassische Gesichtsbehandlung zum Einführungspreis 

in Höhe von 30,- Euro anstatt 40,- Euro

Inh. Nicole Dobler

INDIVIDUELL

Tel. 0621/72 7396-0

Ihr kompetenter Partner für individuell gestaltete Ihr kompetenter Partner für individuell gestaltete 
Puplikationen und Internetauftritte!Puplikationen und Internetauftritte!

Wildbader Straße 11 • 68239 Mannheim • info@sosmedien.de • www.sosmedien.de

Ist Ihre Elektro-Installation auf dem neuesten Stand?

Fehlende
FI-Schutzschalter
können zu
tödlichen Unfällen
führen!
Besonders in Feuchträumen kann elektrischer Strom
mit Wasser in Berührung kommen und
über den menschlichen Körper abfließen.
Herzkammerflimmern und im schlimmsten Fall
der Tod sind die Folgen.

Peter Remp
ENERGIE- u. WÄRMETECHNIK GmbH

Friedrichstraße 28 • 68199 Mannheim
Tel. 0621/8547644 • Fax 0621/8547643
E-Mail: energieremp@aol.com
www.energieremp.deHeizung

Klima
Sanitär Elektro

Wir bieten Ihnen die Sicherheits-
prüfung E-Check an, die gemäß 
aktuell gültiger VDE Bestimmun-
gen durchgeführt wird. Dabei wird
die komplette Hausanlage über-
prüft. Rufen Sie uns an, damit Sie 
auf der sicheren Seite sind.

Notdienst: 0160 - 97 58 58 54

Ein herzliches Dankeschön 
all denen, die uns ihr Vertrauen 
und ihre Hoffnung auf eine 
inhaltlich gute Stadtpolitik 
geschenkt haben.

Ortsverband Lindenhof, Almenhof, Neckarau

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bei der Gemeinderatswahl 
bedanke ich mich recht herzlich.

Marianne Bade (Stadträtin)
SPD Neckarau-Almenhof-Niederfeld

www.spd-neckarau.de

Ihren damit verbun-
denen Auftrag, mich in 
den nächsten fünf Jah-
ren für die Menschen 
in Neckarau, Almen-
hof, Niederfeld und der 
übrigen Stadt einzusetzen, 
nehme ich gerne an.

RHEINAU. Vom 17. bis 19. Juli 

2009 fi ndet in Rheinau wieder das 

Stadtteilfest des gemeinnützigen 

Vereins mit buntem Programm und 

Festumzug am Sonntag statt. Paral-

lel dazu fi ndet – veranstaltet durch 

den Rheinauer Gewerbeverein – der 

1. verkaufsoffene Sonntag in Rheinau 

statt. Alle Rheinauer Einzelhandels-

geschäfte (auch die Nichtmitglieder 

beim Rheinauer Gewerbeverein) so-

wie die Banken sind aufgefordert an 

diesem 1. verkaufsoffenen Sonntag 

am 19. Juli 2009 von 13-18 Uhr teil-

zunehmen.

Meldungen über die Teilnahme kön-

nen an den Vorsitzenden des Ge-

werbevereins per EMail: rolf.dieter@

mannheim.de gesendet werden. Da 

um 14 Uhr der große Festumzug 

stattfi ndet und massiv mit Plakaten 

für die Veranstaltung geworben wird, 

bietet dieser verkaufsoffene Sonntag 

allen Gewerbetreibenden eine große 

Chance, sich der Rheinauer Bevölke-

rung zu präsentieren. Das Motto der 

Veranstaltung ist „Ohne Gewerbe – 

keine Rheinau“.  pm/red

Manche Arten gehen für immer 
verloren. Solche Lücken haben 

weitreichende Folgen. 
Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 

für Mensch und Natur.

www.NABU.de – Helfen Sie mit,  
damit das Ganze komplett bleibt.

 Hat jemand den 
   Apollofalter gesehen?
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Friedhofsgärtnerei

Gartenbaubetrieb · Grabgestaltung und Pflege · Dauergrabpflege
Wenn Sie ein Grab nicht mehr pflegen können, oder wenn Sie schon heute alles für die Zeit danach regeln

wollen, bietet Ihnen Dauergrabpflege viele Vorteile. Garantie über gesamte Vertragsdauer durch
Genossenschaft Badischer Friedhofsgärtner e.G. Wir beraten Sie gerne.

Friedhofstraße 4 · Tel. 85 19 05 · Fax 8 62 08 30 · www.gaertnereistelzer.de

Genossen-
schaft
Bad.
Friedhofs-
gärtner
e.G.

Inhaber: Bernd Stelzer

116
Jahre

Wir tun mehr,
wenn es um Ihre 
Gesundheit geht.

Floßwörthstr. 3-9 
68199 Mannheim 
Telefon    06 21/12 47 05 - 0 
Telefax     06 21/12 47 05 - 21 

E 2, 4-5
68159 Mannheim
Telefon 06 21/83 59 88 - 10
Telefax 06 21/83 59 88 - 13

Hasenackerstraße 13-17
68163 Mannheim
Telefon 06 21/83 59 88 - 0
Telefax 06 21/83 59 88 - 99

D A S G E S U N D H E I T S H A U S

FUCHS+MÖLLER NECKARAU. Der TSV Neck-
arau wurde Meister in der 
Fußball-Kreisklasse A 1 und 
schaffte somit den sofortigen 
Wiederaufstieg in die Kreisli-
ga Mannheim.  Der Jubel war 
groß nach dem Auswärtssieg 
in Neulußheim am letzten 
Spieltag. Nach nur einer Sai-
son kehrt die „TuS“ damit in 
die Kreisliga zurück. Es war 
zuletzt die große Willenslei-
stung der Mannschaft, die 
den angestrebten Meistertitel 
möglich machte. Konnte man 
in der Vorrunde mit begei-
sterndem Offensiv-Fußball 
klar die Tabellenspitze er-
ringen und ausbauen, wur-
de es im letzten Drittel der 
Spielrunde noch einmal eng. 
Durch viel Verletzungspech 
fi elen mehrere Leistungsträger 
langfristig aus, Spielersperren 
einiger Stammspieler kamen 
hinzu, so dass der scheinbar 
uneinholbare Punktevorsprung 
am drittletzten Spieltag durch 
die starke, nicht nachlassende 

Ligakonkurrenz aufgeholt 
war. Doch das dezimierte 
Team von Trainer Markus 
Hilbert, inzwischen aufgefüllt 
u.a. durch Reaktivierung von 
AH-Spielern, bewies Moral 
und Siegeswillen. Sie steckte 
auch den Ausfall von „Goal-
getter“ Alexander Hilbert (38 
Tore in 24 Spielen) weg, und 
errang dank des überragenden 
Torverhältnisses von 80 Tref-
fern ( bei 128 erzielten Toren) 
gegenüber den 51 Toren des 
ASV Feudenheim die ver-
diente Meisterschaft. 

Stolz sind die Anhänger des 
TSV Neckarau auch darauf, 
dass immerhin 8 Spieler aus 
dem Meisterkader schon in der 
TSV-Jugend ihre Kickstiefel 
schnürten. 

Nach der verdienten Pause 
der Meistermannschaft begin-
nt schon bald die Vorbereitung 
auf die neue Saison in der Be-
zirksliga, in der sich der TSV 
Neckarau nun wieder länger 
etablieren möchte. Die Mann-

schaft freut sich darauf, auch 
wegen der zahlreichen anste-
henden Lokalsderbys. 

Zur Meisterschaft der 1. 
Mannschaft passt, dass die 2. 

Mannschaft seit ihrer Zugehö-
rigkeit zur B-Klasse dort nach 
einer hervorragenden Runde 
ihre bisher beste Platzierung 
schaffte.

Nach einer erfolgreichen 
Saison gehen die Fußballer 
des TSV Neckarau mit großer 
Erwartung in die neue Runde.
 pm/red

TSV Neckarau feiert Meisterschaft und Aufstieg

Die Meistermannschaft des TSV Neckarau spielt in der nächsten Saison in der Bezirksliga.   Foto: zg

NECKARAU. Zum vierten 
Mal fand in den Pfi ngstferi-
en das Fußball-Ferien-Camp 
des TSV Neckarau auf dem 
Sportgelände am Kiesteich-
weg statt.

16 junge Fußballer zwischen 
sechs und zwölf Jahren übten 
fl eißig Dribbling, Ballführung 
und Kopfball, verbesserten ihr 
Passspiel und den Torschuss 
und lernten, angeleitet von 
ausgebildeten Jugendtrainern 
des Vereins, manche Tricks 
der Profi s.

„Entsprechend unserem 
Jugendförderungskonzept 
möchten wir unseren jun-
gen Vereinsmitgliedern, aber 
auch allen anderen Kindern 
aus Neckarau ein attraktives 
Freizeitprogramm anbieten“, 
erläuterte Jugendleiter Andre-
as Salewski, der das Ferien-
Camp gemeinsam mit Bambi-
ni-Trainerin Jessica Pernikas 
und dem stellvertretenden Ju-
gendleiter Thomas Bachmann 
leitete.Einige Neuerungen 

Ferienspaß beim 4. Fußball-Ferien-Camp des TSV Neckarau
standen in diesem Jahr auf 
dem Programm: So schloss 
sich das dreitägige Camp di-
rekt an das Fußball-Camp der 
Fußballschule Rhein-Neckar 
an und beinhaltete auch zwei 
Übernachtungen in der ver-
einseigenen Sporthalle. Ne-
ben dem Fußballspielen hatte 
das Team um Andreas Salew-
ski ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Bereits am ersten Nachmittag 
ging es mit der Straßenbahn 
ins Kino. Der zweite Tag 
stand ganz im Zeichen der 
Abnahme des DFB-/McDo-
nalds-Fußballabzeichens für 
die 9- bis 11-Jährigen. Für die 
Jüngeren wurde parallel das 
DFB-/McDonalds-Schnuppe-
rabzeichen angeboten. Allen 
Kindern konnte das Fußball-
abzeichen bzw. das Schnuppe-
rabzeichen verliehen werden. 
Als bester Teilnehmer wurde 
der zehnjährige Arthur Feist-
Jerchel mit dem Fußballabzei-
chen in Gold ausgezeichnet. 

Bei den Jüngeren erreichten 
fünf Teilnehmer das goldene 
Schnupperabzeichen. Als An-
erkennung erhielten die Spie-
ler neben einer Urkunde eine 
Anstecknadel und ein T-Shirt 
des Deutschen Fußballbunds. 
Die tollen Ergebnisse wurden 

am letzten Abend bei einem 
Grillfest gefeiert. Nach einer 
spannenden Nachtwande-
rung im Waldpark klang der 
Abend am Lagerfeuer aus, 
bevor die Kinder erschöpft 
in ihre Schlafsäcke krochen. 
„Alle waren zufrieden mit 

dem angebotenen Programm, 
und auch das Wetter hat wie-
der mitgespielt“, freuten sich 
die Camp-Leiter und kündi-
gten auch für das kommende 
Jahr ein Fußball-Ferien-Camp 
beim TSV Neckarau an.

  pm/red

Wo ist der nächste Match-Gegner? – Die stolzen Teilnehmer des TSV-Feriencamps in ihren neuen T-Shirts.   Foto: zg

MANNHEIM. Seit Mai ist Tom 
Becker neuer Sachgebietslei-
ter in der Zentralbibliothek im 
Stadthaus N1. Der gebürtige 
Westfale hat nach seinem Stu-
dium in Stuttgart elf Jahre in 
der Zentralbibliothek in Mün-
chen gearbeitet. Hier war er 
Teamleiter eines Infoservice-
Teams und hat dort viele Pro-
jekte erfolgreich durchgeführt. 
Ein besonderer Schwerpunkt 
des sympathischen 35-Jährigen 
ist die Weiterentwicklung von 
Dienstleistungskriterien so-
wohl für den Informations- als 
auch für den Ausleihdienst. Zu 
diesem Thema hat Becker auch 
publiziert.

„In der Mannheimer Biblio-
thek steckt noch viel Potential, 
das ich gemeinsam mit dem 
Team in N1 entwickeln möch-
te“, nennt Becker einen der 
Gründe für seinen Wechsel von 
der Isar in die Quadratestadt. 
Pläne hat er viele. So möch-
te er z.B. die Kontakte zur 
Fachhochschule in Stuttgart 
intensivieren und das Angebot 
an Datenbanken und anderen 

virtuellen Dienstleistungen im 
Kontext von Web 2.0 erwei-
tern, damit die Besucher von 
den sich ständig verändernden 
Angeboten des Medienmarktes 
zeitnah profi tieren. Besonders 
am Herzen liegt ihm dabei die 
Kommunikation mit und zwi-
schen den Lesern. „Da gibt es 
heute tolle Möglichkeiten der 
Vernetzung. Über den Biblio-
thekskatalog kann ein richtiger 
Austausch zwischen den Bibli-
othekskunden stattfi nden, so 
sind Buchempfehlungen mit 
selbst verfassten Rezensionen 
möglich oder gar Wiki-ge-

stützte regionale Expertennetz-
werke und Literaturkreise vor-
stellbar“, erklärt Becker seine 
Pläne. Die Herausforderung, 
in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten eine Bibliothek bedarfs- 
und kundenorientiert zu führen, 
reizt ihn sehr. 

Seine Freizeit wird haupt-
sächlich durch die Arbeit an 
seiner Dissertation mit dem 
Thema „Funktionen von Wis-
sensmanagement in öffent-
lichen Bibliotheken“ bestimmt. 
Dennoch wird er den Sommer 
nutzen, um seine neue Heimat 
zu entdecken.  pm/red

Tom Becker neuer Sachgebietsleiter 
der Zentralbibliothek

Der neue Leiter der Stadtbibliothek Tom Becker.   Foto: Stadt Mannheim

Wildbader Straße 11
68239 Mannheim
Fon 0621/72 7396-0
info@sosmedien.de
www.sosmedien.de

Wir erstellen Ihren Internetauftritt Wir erstellen Ihren Internetauftritt 
professionell und preiswert!professionell und preiswert!

Entfalten Sie Ihre volle Wirkung!

Der NABU hat es sich zur 
Auf gabe gemacht, den 
natür lichen Lebensraum 
für Mensch und Tier zu 
erhalten. 

Auch Sie können dazu 
beitragen – mit Ihrem 
Testament. 

Wir beraten Sie gerne und
senden Ihnen unser Info 
material zum Thema Nach-
lass gratis zu, senden Sie 
einfach diese Anzeige mit 
Ihrer Adresse an:

NABU · 10108 Berlin
      Diese 

Spurensicherung
liegt auch in Ihrer Hand.

MANNHEIM. Seit Anfang Mai 
2009 können Besucher Mann-
heims - und die Mannheimer 
selbst – die Quadratestadt im 
Rahmen einer neuen Themen-
tour kennenlernen. Das Jahr 
über werden fünf verschiedene 
Erlebnisprogramme angeboten, 
bei denen es um Mannheims 
Besonderheiten geht.

Los ging es mit den neuen 
Sondertouren, bei denen der 
erste Rundgang zu Mannheims 
Kulturschätzen führte, über 
Kunst- und Literaturerlebnisse 
sowie über die Musikstadt mit 
„Mannheimer Schule“ und Po-
pakademie berichtete und den 
Erfi ndergeist der Quadratestadt 
beleuchtete. Diese Tour wird am 
5. Juli und am 2. August 2009 
wiederholt. Für alle Themenfüh-

rungen können auch Wunschter-
mine vereinbart werden.

Wie wäre es, einmal zu sehen, 
wie handgeschöpfte Schokolade 
hergestellt wird, Mannheimer 
Kaffeeduft zu schnuppern oder 
die Vielfalt des Whiskeys ken-
nenzulernen? Das alles ist mög-
lich auf der Genuss-Strecke.

Hier präsentiert sich Mann-
heim als die Shopping-Life-
style-Metropole der Region, 
die auch für Kunstfreunde und 
Gourmets eine Menge zu bie-
ten hat. Am 20. Juni und am 22. 
August ist dieser Einblick in die 
kulinarische Mannheim-Welt 
möglich.

Weitere offi zielle Themenfüh-
rungen der Stadt Mannheim be-
schäftigen sich mit Mannheims 
Architekturvielfalt, zeigen die 

Quadratestadt bei Nacht (natür-
lich mit Tipps für den „Resta-
bend“), oder beschäftigen sich 
mit der Industriekultur am Ufer. 
Vom Stadtmarketing wurde ein 
Flyer entwickelt, der über In-
halte, Zeiten und natürlich die 
Treffpunkte zu den Führungen 
informiert. Er ist u.a. erhältlich 
bei der Tourist Information am 
Bahnhofsvorplatz oder unter 
www.stadtmarketing-mann-
heim.de oder www.tourist-
mannheim.de.

Neu ist auch die Konzepti-
on der traditionellen Stadtfüh-
rungen am Samstag. Unter dem 
Motto „Samstägliche (Ver-) 
führungen“ können Einzelgäste 
oder Gruppen von max. sechs 
Personen bis zum 31. Oktober 
2009 jeden Samstag entweder 

Mannheim per Bus auf einer 
allgemeinen Stadtrundfahrt 
oder zu Fuß auf den Spuren von 
Friedrich Schiller erleben. Die 
Stadtrundfahrt dauert rund 150 
Minuten und führt zu den we-
sentlichen Sehenswürdigkeiten 
und Stationen der Mannheimer 
Stadtgeschichte. Sie startet je-
den Samstag um 10.30 Uhr 
am Wasserturm. Der „Schiller-
Gang“ führt auf den Spuren des 
Dichtergenies durch Mannheim. 
Wissenswertes und Unterhalt-
sames über Schiller und seine 
Zeit in Mannheim wird hier 
präsentiert, und vielleicht kön-
nen auch die Mannheimer hier 
Neues über ihre Stadt erfahren. 
Der Rundgang beginnt jeden 
Samstag um 14.30 Uhr. 

 pm/red

(Ver)führung der besonderen Art 
Stadtführungen starten mit neuem Programm
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Niederfeld Getränke Feldbergstraße 37-39

Kiosk Petri Feldbergstraße 91

Kiosk Toto-Lotto Balogh Fischerstraße 1

Reinigung Herrmann Fischerstraße 6

Markthaus Floßwörthstraße 3-9

Industrie-Apotheke Friedrichstraße 1

Deutsche Bank Friedrichstraße 3-5

Café Zeilfelder Friedrichstraße 6

HypoVereinsbank Friedrichstraße 7a

Papier Groß Friedrichstraße 9

Buchhandlung 

Schwarz auf Weiß Friedrichstraße 11a

Commerzbank Friedrichstraße 14

VR Bank Rhein-Neckar Friedrichstraße 16

Gianna‘s Kiosk  Germaniastraße 

Ecke Friedrichstraße

Fuchs & Möller Hasenackerstraße 13-17

Wilhelm-Wundt-Bücherei Heinrich-Heine-Straße 2

Foto Arnold Katharinenstraße 68

Schreibwaren Großkinsky Meerwiesenstraße 2

Blumen Röth Morchfeldstraße 28

Weru-Studio-Stotz Neckarauer Straße 46

Schreibwaren Großkinsky Niederfeldstraße 81

Paracelsus-Apotheke Niederfeldstraße 84

AOK Kunden Center Rheingoldplatz 2

Rheingoldshop Rheingoldplatz 6

Sparkasse Rhein Neckar Nord Rheingoldplatz

VR Bank Rhein-Neckar Rheingoldplatz

Sparkasse Rhein Neckar Nord Rheingoldstraße 7

Reiseland Atlantis Rheingoldstraße 18

Le Buffet Rheingoldstraße 36

Volkshaus Rheingoldstraße 47

Rheingoldhalle Rheingoldstraße 215

DIONI Zur Schindkaut Schindkautweg 18

Schreibwaren Geiß Schulstraße 11

Gehring´s Kommode Schulstraße 82

Getränke Schmitt Schulstraße 41

Blumen Hammer Schulstraße 58

Apotheke in der Alten Seilerei Seilwolff-Center

Getränke Schmitt Steubenstraße 26

Steubenhof Hotel Steubenstraße 66

Diakoniekrankenhaus Speyerer Straße 91-93

KfZ-Krieger Speyerer Straße 22-24

Bio-Dorf / Presseshop Steubenstraße 90-92

IMPRESSUM

UNSERE AUSLAGESTELLEN
- Sanitär - Gas - Wasser - Installation - 

- Badrenovierung - Rohrreinigung - 
 - Gas-Etagenheizung-Kundendienst 

- Bauspenglerei -

Bernd Mattler 
Fischerstraße 1 a . 68199 Mannheim
Tel. 0621/856457 . Fax 0621/856460

Mitglied der Sanitärinnung

Bernd MattlerBernd Mattler
30 Jahre

Heinrich Decker
Solaranlagen . Sanitär . Heizung

Mannheim-Neckarau . Fischerstraße 37
Telefon 85 52 68 • Fax 8 62 38 57

www.heinrich-decker.de

Rostiges braunes Wasser?
Wir können helfen!

Kanal-Rohrreinigung 
und Überprüfung mit 

Fernsehkamera

Komplette Badrenovierung 
aus einer Hand

Behindertengerechte
Bäder und Toiletten

Reparatur- und
Wartungsdienst für

Öl-, Gas- und
Fernwärmeanlagen

Badewannenaustausch 
ohne Fliesenschaden

Über 25 Jahre handwerkliche Qualität

Braunschweiger Allee 120
Tel. 06 21/78 70 61

68307 Mannheim
Fax. 06 21/748 23 41

Welfenweg 7

Elektro-WellhöferElektro-Wellhöfer
Inh. Rainer WellhöferInh. Rainer Wellhöfer

Elektro-InstallationenElektro-Installationen
ReparaturenReparaturen
Nachtspeicher-HeizungNachtspeicher-Heizung

 Werkstatt Germaniastraße 42 Werkstatt Germaniastraße 42
 68199 Mannheim 68199 Mannheim
 Büro Durlacher Straße 127  Büro Durlacher Straße 127 
 MA-Rheinau • Tel.: 0621 - 89 49 49 MA-Rheinau • Tel.: 0621 - 89 49 49
 info@elektro-wellhoefer.de info@elektro-wellhoefer.de

HOLZBAU GABER
• Zimmerei • Sauna-Anlagen
• Dachausbau • Treppenbau
• Einbau von Dachfl ächenfenstern mit Zubehör

MA-NECKARAU · Tel. 85 11 19 · Fax 8 62 06 57

„Die Fenster
sind des Hauses Augen;
der Fachmann sorgt,
dass sie was taugen“

www.loebs-und-karg.de

Glaserei + Fensterbau
Älteste Glaserei in Mannheim seit 1865

Tel. 06 21/8515 16 . Fax 85 75 87
Luisenstraße 41 . 68199 Mannheim

www.glassimon.de

– Energiesparen mit modernem Wärmeschutzglas
– Glaserarbeiten, Versicherungsservice
– Reparaturen rund um Fenster und Türen
– Neue Fenster und Türen, schnell, sauber
– Haustüren von einfach bis extravagant

Tradition schafft Vertrauen

Maler-, Tapezier- und 
Bodenbelagsarbeiten
Büro Bellenstraße 73 • Tel.: 0621 - 85 73 02
Mobil: 0170 - 41 22 722

Der Maler
HANS gegründet 1962

IHRE MEINUNG

 Eine wahrhaft großzügige 
Hinterlassenschaft von Carl 
Reiß für uns Mannheimer, die 
wir doch so gerne am Rhein se-
hen und auch gesehen werden, 
Sonnenbaden, Schwimmen, 
Kaffeetrinken u.v.m. 

Reiß vermachte der Stadt das 
Areal der heutigen Reiß-Insel 
sowie des Rhein-Strandbades. 
„Ich gebe der Stadtgemeinde 
anheim, Spielplätze für die 
Jugend einzurichten. Die Insel 
soll auf ewige Zeiten erhalten 
bleiben und den Einwohnern 
meiner Vaterstadt zur Erholung 
dienen“, heißt es in seinem Te-
stament. 

Seit Anfang 2009 jedoch 
herrscht im Bereich der Not-
durft akuter Notstand! Nach-
dem im Toilettengebäude vor 
dem Campinggelände die 
Wasserleitungen im Winter 
zugefroren waren, wurde das 
Wasser abgestellt; die Toiletten 
blieben dennoch zugänglich. 
Das Ergebnis : Dank derer, die 
hartgesotten dort weiterhin ihre 

„Geschäfte “verrichteten“, ist 
das Resultat ein wahrhaft ekel-
erregender Anblick für alle, die 
sich in Unkenntnis der Lage 
ahnungslos dorthin begeben. 

Abgesehen davon, dass kürz-
lich jemand (?) zwei Schlüssel 
im Schloss gedreht und damit 
den Blick auf das Desaster ver-
wehrt hat, passierte bis heute 
offenbar überhaupt nichts.

Es ist einfach beschämend, 
wie gering das Geschenk und 
Andenken von Herrn Reiß 
von den Verantwortlichen der 
Stadt (Sport- und Bäderamt)
geschätzt wird, bei all den Mil-
lionenbeträgen, um die hier am 
Strandbad gefeilscht und ge-
rangelt wird. Es müsste doch 
möglich sein, an Ort und Stelle 
schnellstens zu handeln, damit 
wir im Sommer 2009 unsere 
Pizza im Freien nicht mit Scha-
ren von Schmeißfl iegen teilen 
müssen!

Christiane Schmid 
und Rolf Dammel

Und ist das Klo erst ruiniert, dann... 
sich‘s völlig ungeniert! NECKARAU. Nach der Rhein-

Neckar-EM im letzten Jahr 
lädt der TSV Neckarau mit 
dem Neckarauer Rhein-Cup 
am 28. Juni 2009 wieder zu 
einem besonderen Turnier für 
Nachwuchsfußballer/innen 
(Jahrgänge 1998/1999) auf das 
Sportgelände am Kiesteichweg 
ein.

Auch in diesem Jahr setzt 
sich das Teilnehmerfeld aus 
Mannschaften der gesamten 
Metropolregion Rhein-Neckar 
zusammen. Der Karlsruher SC, 
der vor zwei Jahren das Turnier 
gewonnen hat, wird seinen Ti-

tel verteidigen und u.a. auf die 
E-Junioren des Bundesligisten 
Eintracht Frankfurt treffen. 

Insgesamt 16 Mannschaften 
spielen um den Turniersieg 
nach dem Austragungsmodus 
der Fußball-WM 1974. Alle 
Spieler/innen erhalten – un-
abhängig vom sportlichen 
Abschneiden – für ihre Teil-
nahme eine Medaille und 
ein Teilnehmer-Shirt. Neben 
dem Wanderpokal für den 
Turniersieger bekommen 
auch die Zweit- bis Viertplat-
zierten einen Siegerpokal.
Parallel zum Turnier wird 

ein abwechslungsreiches Be-
gleitprogramm für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
angeboten. Unter dem ge-
sundheitsorientierten Motto 
„Fußball tut uns gut“ werden 
Sport- und Freizeitangebote 
durchgeführt, wie z.B. Ponyre-
iten, eine Fußball-Olympiade, 
eine Hüpfburg und andere Mit-
machangebote.

Am Mittwoch, 26. Juni, 
fi ndet außerdem wieder das 
Neckarauer Kindergartentur-
nier statt, zu dem die Bevölke-
rung ebenfalls eingeladen ist. 
 pm/red

2. Rhein-Neckar-Cup für E- Junioren 
beim TSV Neckarau

NECKARAU. Eltern werden 
ist eine verantwortungsvolle 
Aufgabe. Ein Kind zu erziehen 
erfordert Kraft, Gelassenheit, 
Zutrauen und Humor, denn 
nicht immer klappt alles so, 
wie Eltern sich das vorstellen. 
Was brauchen unsere Kinder 
heute? Wie können wir Kinder 
ermutigen und unterstützen, 
damit sie für ihr zukünftiges 

Leben stark sind? Was können 
wir den Kindern in den ver-
schiedenen Entwicklungspha-
sen zumuten? Was tue ich als 
Mutter oder Vater, wenn es mal 
richtig schwierig ist? Diese 
und weitere Fragen wird Anne 
Heck, Diplom-Psychologin 
und Erziehungsberaterin, auf-
greifen und hilfreiche Antwor-
ten geben. Der Vortrag richtet 

sich an Eltern von Vorschul-
kindern und fi ndet am Diens-
tag, 23.06.2009 von 20.00 
- 21.30 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus St. Jakobus, 
Rheingoldstr. 9, in ,Neckarau 
statt. Unkostenbeitrag: 3.- €.

Veranstalter ist der Kappes-
kindergarten, Kappesstr. 19 
Neckarau, Tel 0621/573447. 
 pm

Kinder für das Leben stärken

MANNHEIM. „Schwimmen, 
Schnorcheln, Erste Hilfe und 
Boot fahren - das sind die 
Ausbildungsinhalte für un-
sere jungen Wasserretter.“, 
betitelt Thorsten Großstück, 
Technischer Leiter Wasserret-
tungsdienst der DLRG, Bezirk 
Mannheim e.V. ein spezi-
elles Sommerprogramm. Die 
Mannheimer Wasserretter su-
chen jetzt wieder Jugendliche 
ab 12 Jahren, die Spaß daran 
haben, in einem Team anderen 
zu helfen.

Nach der Ausbildung zum 
Rettungsschwimmer erleben 
die zukünftigen Wasserretter 
z.B. die Welt unter Wasser 
in einem Schnorcheltauch-
kurs. Mit Seminaren über den 
Wasserrettungsdienst, einem 
Funklehrgang und Sanitäts-
lehrgängen bilden sich die 12- 

bis 18-jährigen so lange fort, 
bis sie bei Notfalleinsätzen 
im gesamten Rhein-Neckar-
Raum eingesetzt werden kön-
nen. Spezialausbildungen zum 
Bootsführer, Einsatztaucher 
oder Einsatzleiter schließen 
sich je nach Neigung der neu-
en Teammitglieder an. Geübt 
wird im Hallen- und im Frei-
bad, aber auch an und in allen 
Gewässern im Stadtgebiet, wie 
Vogelstang- oder Rheinauer 
See, Altrhein und Rhein sowie 
Neckar.

„Wir fangen schon nach den 
Schwimmanfängerkursen mit 
der Ausbildung zum Wasser-
retter an.“, beschreibt Groß-
stück, warum sich die Akti-
vitäten des Vereins schon für 
Jugendliche eignen. 

Nach dem Erwerb der ersten 
Retterqualifi kation, dem Dt. 

Rettungsschwimmabzeichen 
in Bronze, geht es dann so rich-
tig los. Die Mitwirkung in der 
Ausbildung, dem Wachdienst 
in den Freibädern oder dem 
Wasserrettungsdienst steht 
den Teenagern offen. Dabei 
sind die Jungretter nie auf sich 
allein gestellt und werden erst 
nach erfolgreichem Abschluss 
ihrer Prüfung zur „Fachausbil-
dung Wasserrettungsdienst“ 
für Notfalleinsätze herangezo-
gen. Bei den Wachdiensten an 
Veranstaltungen sind die Ret-
tungsschwimmer dann schon 
früh mit dabei, um Einsatzluft 
zu schnuppern.

Informationen zu den Kursen 
der DLRG bei der Geschäfts-
stelle in der August-Kuhn-Str. 
33 jeden Freitag ab 17:30 Uhr 
unter Tel. 37 33 37 oder E-Mail 
dlrg@mannheim.de.  pm/red

Junge DLRG-Wasserretter für die 
Freibad-Saison gesucht

KRAUTHEIM. „Wie helfe ich 
einem Rollstuhlfahrer an ei-
ner hohen Bordsteinkante? 
Welche Pfl ege benötigt ein 
Querschnittsgelähmter auf 
Reisen? Welche unterschied-
lichen Behinderungsarten gibt 
es überhaupt?“ Antworten auf 
diese Fragen und andere zum 
Thema Körperbehinderung 
und Reisen sollen im Work-
shop „Reiseassistenz“ des 
Bundesverbandes Selbsthilfe 
Körperbehinderter e.V. gege-
ben werden. 

Die Teilnehmer werden 
durch praktische Übungen in 
einem Wohnzentrum für be-
hinderte Menschen, in den 
Werkstätten für Behinderte 
oder in der Ergotherapie in 
ihren Lernmöglichkeiten und 
ihrer Kreativität unterrichtet, 
wobei für den Austausch un-
tereinander Gespräche mit er-
fahrenen Reiseassistenten und 
Reisenden mit Behinderung 
genügend Zeit sein wird.

Durch den Workshop sollen 
die Teilnehmenden befähigt 
werden, als Reiseassistent 
Menschen mit Körperbehinde-
rung zu begleiten, denen damit 
Mobilität und barrierefreies 
Reisen ermöglicht werden

Workshop: Reiseassistenz für Menschen 
mit Körperbehinderung

Der Workshop fi ndet vom 
16. bis 22. November 2009 in 
Krautheim/Baden-Württem-
berg, statt. Er richtet sich an 
Personen aus allen EU-Län-
dern, die mindestens 18 Jahre 
alt, körperlich belastbar sind 
und Einfühlungsvermögen, 
Geduld und Ausdauer mitbrin-
gen. Da dieses Projekt mit Un-
terstützung der Europäischen 
Kommission fi nanziert wird, 
sind die Kosten für die einwö-
chige Veranstaltung inklusive 
Übernachtung und Verpfl e-
gung mit 298 Euro für Inländer 
sehr günstig. Für Europäische 

Teilnehmer werden sämtliche 
Kosten nach Absprache durch 
die EU übernommen.

Das detaillierte Programm 
und Anmeldeunterlagen kann 
per Mail: reiseservice@bsk-
ev.org, auf der Webseite des 
Bundesverband Selbsthilfe 
Körperbehinderte e.V./Reise-
service unter www.reisen-
ohne-barrieren.eu oder bei 
BSK-Reiseservice, Altkraut-
heimerStr. 20, 74238 Kraut-
heim, Tel. 06294/4281-50/51, 
Fax: 06294/428179 angefor-
dert werden. 

 pm/red

 Selbsthilfe für Autisten

➜ KOMPAKT

MANNHEIM. Die Menschen in 

ihrem Umfeld halten sie oftmals 

für seltsam oder abgehoben. Der 

normale Alltag fällt ihnen in vielen 

Dingen schwerer als den anderen, 

alltägliche Dinge können sie leicht 

an ihre Grenzen bringen, und kaum 

einer kann sie verstehen: jugendliche 

bzw. erwachsene Autisten. Um den 

Austausch mit Menschen, die genau-

so „anders“ sind und Verständnis 

füreinander haben, zu ermöglichen, 

gründet sich in Mannheim eine neue 

Selbsthilfegruppe für die Betroffenen 

selbst.  pm

  Interessierte wenden 

sich an Gesundheitstreffpunkt 

Mannheim, 

Tel. 0621 / 3 39 18 18

www.gesundheitstreffpunkt-

mannheim.de.
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auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Neckarau •  Almenhof •  Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

www.pietaet-hiebeler.de

Bestatter 2008 –
Auszeichnung durch das Wirtschaftsministerium BW
Die Anerkennung steht für besondere Leistungen – individuelle
Beratung und Betreuung, faire Preisgestaltung und Kostentransparenz.

Petra Falk, Ingrid Merdes, Sven Hauser, Manuela Hauser-Hiebeler, Patrick Höwler,
Martina Erckenbrecht, Bernhard Reichenbach, Gaby Zartmann

Lassen Sie sich von unserem Team ausführlich und individuell
beraten zu:
• traditionellen oder modernen Bestattungsarten
• individuell gestalteten Bestattungen
• Bestattungen im günstigen Preissegment
• Ratenzahlung bei positiver Bonität über unseren externen

Finanzdienstleister

Ein unverbindliches Angebot sowie Transparenz durch eine
detaillierte Kostenaufstellung sind für uns selbstverständlich.
Sprechen Sie uns an, wir stehen mit fast 50 Jahren Erfahrung an
Ihrer Seite.
Fachlicher Rat und kompetente Hilfe – durch engagierte Menschen

wir begleiten sie auf dem weg des abschieds

bestattungstradition seit 1959

68199 mannheim   |   friedrichstr. 3-5   |   06 21 - 84 20 70

50 Jahren Erfahrung an

TERMINE

 UNSER TEAM VOR ORT

UNSERE TERMINE 2009

Karin Weidner 
(Anzeigen)

Hans-Sachs-Ring 77
68199 Mannheim

Fon 06 21/82 16 89  
Fax 06 21/82 16 89  
Mobil 0172-7 52 80 62

E-Mail: 
k.weidner@sosmedien.de

Claudia Meixner 
(Redaktion)

Wildbader Straße 11
68239 Mannheim

Fon 0621-41 51 27
Fax 0621-41 24 89

E-Mail: 
c.meixner@sosmedien.de

Erscheinungstermine  Redaktions- und 
Anzeigenschluss

10. Juli 1. Juli 

21. August 12. August 

11. September 2. September 

9. Oktober 30. September 

6. November 28. Oktober 

27. November 18. November 

18. Dezember 9. Dezember 

Auf Wiedersehen am 10. Juli

 Flohmarkt in der Scheuer

 Sommerfest im Jugendtreff Neckarau – 
Rundfl ug zu gewinnen

➜ KOMPAKT

Ein starkes Team fachgeprüfter Bestatter 
mit langjähriger Berufserfahrung 
steht Ihnen täglich 24 Stunden hilfreich 
zur Seite.

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
Wir bieten Kompetenz zu fairen Preisen.

Wir sind immer für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Neckarauer Straße 81 • 68199 Mannheim
www.bestattungshaus-hiebeler.de

BESTATTUNGS AUSHIEBELERHANS  W.
GmbH

kostenfreie Hausbesuche

0621 - 8 43 02 90

➜ Verein Geschichte 
Alt-Neckarau
Der Heimatgeschichtliche 
Spaziergang durch Neckarau 
fi ndet an jedem letzten Sonntag 

im Monat von 14.30 bis 15.30 
Uhr statt. Treffpunkt: „Museums-
klause“ in der Rathaus-Remise, 
Rathausstr. 1 
Ausstellungen im Rathaus und 
der Remise sind jeden letzten 
Sonntag im Monat von 14.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet

➜ Wilhelm-Wundt-Bücherei 
(Heinrich-Heine-Straße)
9.7., 15.30 Uhr: „Zucker, Salz 
und CO“. Vorlese- und Mitmach-
stunde für Kinder v. 5 bis 8 Jahre 
mit Andrea Pörner u. Andrea 
Pahl. Materialkosten: 1,- Euro
16.7., 10.00 Uhr: Bücherspaß 
für die Kleinsten mit Michaela 
Günther. Geeignet f. Kinder v. 1 
bis 3 Jahre mit Eltern. Voranmel-
dung erbeten. Eintritt frei.
Tel. 0621-851195, E-Mail: sta-
bue.neckarau@mannheim.de.
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10.00-
12.00 Uhr u. 13.00-17.30 Uhr; 
Di 10.00-12.00 Uhr u. 
13.00-19.00 Uhr; Fr 
9.00-14.00 Uhr 

➜ Freizeitschule
Ausstellungen: 
Alrun Eistetter „Farbgespinste“, 
Acryl- und Kreidebilder auf 
Leinwand
Dauer der Ausstellung: 15.5-
29.7.2009
Öffnungszeiten: Mo-Do 8.00–
21.00 Uhr, Fr 8.00–17.00 Uhr
23.6., 20.15 Uhr: „Johanni“ 
Vortrag von B. Brunnenkant
24.6., 20.00 Uhr: „Erziehungs-
kunst – Auf die Form kommt 
es an“, Vortrag mit praktischen 
Übungen, von I. Roschach
26.6., 15.30 Uhr: „Sommer-
fest in der Freizeitschule“
3./4.7.: Malwochenende für 
Kinder mit Eltern, mit H. Wiggers
4.7., 15.00 Uhr: „Aufführung 
des Zirkus HORTENSIA
3.-5.7.: „Wochenend-
Paddeltour auf der Lahn für 
Familien“, mit A. Weis
13.7., 20.15 Uhr: „Mädchen 
sind anders – Jungs auch!“, 
Vortrag von B. Brunnenkant
14.7., 19.30 Uhr: „Mädchen 
sind anders – Jungs auch!“, 

Vortrag von B. Brunnenkant 
u. I. Roschach, insbesondere 
für Tageseltern
18.7., 14.00-17.00 Uhr: 
„Flechten von Lavendelduft-
stäbchen“ für Kinder und 
Erwachsene mit M. Diehl
19.- 25.7.: „Steinbildhauen im 
Pfälzer Wald“, mit H. Brunnenkant
23.7., 20.00 Uhr: „Sommer-
tanzfest des Volkstanzkurses 
der Freizeitschule“, Gäste 
sind herzlich willkommen
30.7.-7.8.: „Som – Sam – Sur“, 
Ferienfreizeit für Kinder von 7 bis 
12 Jahre in der Freizeitschule
31.7.-2.8.: „“Intensivkurs Zeich-
nen“, Kunstsommerkurs 
mit C. Proske
Weitere Informationen: Freizeit-
schule, Neckarauer Waldweg 
145, 68199 Mannheim,
Tel. 0621/856766 oder 
www.freizeitschule.de

➜ Gehring’s Kommode
Platzreservierungen unter 
Tel. 0621-853669 zu den üb-
lichen Öffnungszeiten Di bis 
So ab 18.00 Uhr. Mo Ruhetag.
Veranstaltungspause bis 
September, Lokal geöffnet.

➜ AWO Ortsverein 
Neckarau-Lindenhof
7.7., 9.00 Uhr, Abfahrt ab 
Marktplatz Neckarau: Aus-
fl ug zur Saalburg und in den 
Hessenpark. Fahrpreis 12,- €
11.7. 14.00 Uhr, 
Volkshaus: Treffen

➜ TV 1884 Neckarau
27.6., Turnerheim, Balogh-
weg: Kleinkinderturnfest
5.7., Turnerheim: Gründungsfest

➜ Jugendtreff Neckarau 
4.7., 11.00-18.00 Uhr, 
August-Bebel-Park: Sommerfest

KIRCHEN
➜ Gemeinde St. Jakobus

19.6., 19.00 Uhr:
Eucharistiefeier
20.6., 18 -18.30 Uhr 
Beichtgelegenheit 
18.45 Uhr: Eucharistiefeier
21.6., 10.30 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst zum 
Stadtteilfest auf dem Marktplatz
24.6., 8.30 Uhr:
Eucharistiefeier
25.6., 10.30 Uhr: Pfl egeheim 
Neckarau: Wort-Gottes-Feier 
26.6., 19.00 Uhr: 
Eucharistiefeier
27.6., 18.45 Uhr: 
ökumenischer Frauengottesdienst
28.6., 10.00 Uhr :
Familiengottesdienst
1.7., 8.30 Uhr: Eucharistiefeier
2.7. ,17.00 Uhr: 
Eucharistische Anbetung
3.7., 19.00 Uhr: 
Eucharistiefeier
4.7., 18-18.30 Uhr: 
Beichtgelegenheit 
18.45 Uhr Eucharistiefeier
5.7., 10.00 Uhr: 
Eucharistiefeier
8.7., 8.30 Uhr: Eucharistiefeier
14.30 Uhr: Hl. Messe 
des Altenwerks
9.7 , 10.00 Uhr, Wichern-
haus: Wort-Gottes-Feier mit 
Austeilung der Hl. Kommunion
10.7., 19.00 Uhr: 
Eucharistiefeier
Pfarrbüro Rheingoldstr. 3, 
Tel. 851663/Fax 862 0669

➜ Gemeinde Maria Hilf
Eucharistiefeier samstags um 
17.30, sonntags 11.00 Uhr.
Montags, 9.00 Uhr: 
Eucharistiefeier der Frauen

Mittwochs, 18.00 Uhr: 
Rosenkranz, 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier
1. Freitag im Monat, 
17.00 Uhr: Seniorengottesdienst
3. Samstag im Monat, 
17.00 Uhr: Rosenkranz, 
17.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier
1.u. 3. Sonntag im Monat, 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-
Feier der Kinder
Jeden Samstag, 
18.00 Uhr, Gottesdienst in 
der Kapelle des Diakoniekranken-
hauses, Speyerer Straße.

➜ Matthäuskirche
21.6., 10.30 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst z. Stadt-
teilfest auf dem Marktplatz 
(Pfrin. Hundhausen, Pfr. Wetzel, 
Chöre und Blechbläserkreis)
28.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Eine-Welt-Stand; im Anschluss 
Kirchenkaffee. (Pfrin. Bauer)
11.00 Uhr: 
Kindergottesdienst (Kigo-Team)
5.7., 10.30 Uhr: Familien-
gottesdienst z. Gemeindefest 
mit dem MatthäusChor
Morgenfeier jeden Donnerstag 
um 10.00 Uhr in der Kapelle des 
Wichernhauses
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Rhein-
goldstr. 32, Tel. 0621-8413914/
Fax 8413913. Infos im Internet 
unter www.matthaeus-kirche.net.

➜ Lukaskirche
20.6., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst im Pfl egeheim 
Almenhof (Pfr. Welker)
21.6., 9.30 Uhr: 
Hauptgottesdienst (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
25.6., 20.00 Uhr: Dreiklang 
– moderne geistl. Lieder – 
Abendliturgie – Beisammensein

27.6., Dreiklang im Gottes-
dienst Maria Hilf
28.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Dreiklang und Tautropfen
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
4.7., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst im Pfl egeheim 
Almenhof (Pfr. Welker)
5.7., 9.30 Uhr: Hauptgottes-
dienst mit Taufe (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
12.7., 9.30 Uhr: 
Hauptgottesdienst mit dem 
Makato-Ensemble (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Lassallestr. 1: Mo-Fr 8-12 Uhr, 
Tel. 817112, Fax 816340, e-mail 
lukaskirche@ekma-mannheim.de. 

➜ Markuskirche
21.6., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst; Versammlung 
Gemeindeverein (Pfr. Ehrlich)
28.6., 10.00 Uhr: Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee (Pfr. Ehrlich)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst
5.7., 10.00 Uhr: Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Pfr. Ehrlich)
12.7., 10.00 Uhr: Got-
tesdienst (Frau Gember)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst
Infos im Büro der Markuskirche: 
Im Lohr 4, Tel.0621-816179, 
Fax: 0621-827675 
E-mail: markusgemeinde@ekma.de. 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 
10-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.

GUT ZU WISSEN
➜ Wichtige Rufnummern
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle / Notarzt
0621 / 1 92 22 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
0621 / 1 92 92
Zahnärztlicher Notdienst 
www.zahn-forum.de 
0621 / 8 10 20 (6-20 Uhr)
0621 / 7 61 56 47 (20-6 Uhr)
Ärztlicher Akut-Dienst
Privatpatienten 
01805 / 30 45 05

Giftnotruf (Uniklinik Freiburg) 
0761 / 1 92 40 
Apotheken-Notdienst 
www.aerzte-notdienst.de
Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de 
0800 / 1 11 01 11 (ev.) 
0800 / 1 11 02 22 (rk.)
Kinder- und Jugendtelefon 
0800 / 1 11 03 33
Zentralruf der Autoversicherer 
0180 / 2 50 26
Sperrung aller EC-Karten 
0180 / 5 02 10 21

Sperrung für SIM-Karten 
116 116
ACE Pannen-Service 
0180 / 2 34 35 36
ADAC Pannen-Service 
0180 / 2 22 22 22
MVV Energie AG Notfall 
0800 / 290-10 00
MVV Energie AG Service 
0800 / 688-22 55
MVV Verkehr AG Störung 
0621 / 465-0

NECKARAU. “Jeden Tag 3.000 
Schritte extra für Ihre Ge-
sundheit“ sollen helfen, be-
weglich zu bleiben und der 
Sturzvorbeugung dienen. 

Drei solcher 3000-Schritte-
Parcours als Bestandteil der 
Kampagne des Bundesge-
sundheitsministeriums „Be-
wegung und Gesundheit“ 
wurden in den letzten Jahren 
unter Mitarbeit des Fachbe-
reich Gesundheit der Stadt 
Mannheim auf dem Lindenhof 
und im Luisenpark angelegt. 
Zusammen mit den Koope-
rationspartnern Wichernhaus 
und Verkehrsforum Neckarau 
wurde ein vierter und fünfter 
Parcours für Neckarau und Al-
menhof ausgearbeitet, der un-
längst offi ziell eröffnet wurde. 
In der Cafeteria des Wichern-
hauses, dem Startpunkt des 
Neckarau-Weges, begrüßte 
Heimleiter Marin Wäldele 
zusammen mit Bezirksbeirä-
tin Brigitte Müller-Steim, die 
an dem Projekt mitarbeitete, 
viele Gäste, unter ihnen Man-
fred Froese, Geschäftsführer 
des Verein Gemeindediako-
nie und Rehabilitation, Rose-
marie Rehberger und Dieter 
Netter vom Verkehrsforum 
als Mitwirkende des Arbeits-
kreises, GDS-Chef Günter 
Stegmüller, Altstadträtin Ger-
trud Lang sowie die Stadträte 
Konrad Schlichter und Ulrich 
Schäfer. Auch Brigitte Müller-
Steim beglückwünschte die 
Senioren „zu dieser Bereiche-
rung ihres Lebensumfeldes“ 
und dankte allen, die im AK 
mitgearbeitet haben. Zunächst 
Stellte Helga Mann von der 

Abteilung Gesundheitsförde-
rung und Prävention des FB 
Gesundheit die Geschichte 
des Projekts vor, das sie vor 
Jahren nach Mannheim holte, 
um es seither schrittweise in 
den Stadtteilen und Vororten 
umzusetzen. 

„Ziel der Aktion ist es, dass 
gerade ältere Menschen sich 
regelmäßig, am besten in der 
Gruppe, bewegen, um Krank-
heiten vorzubeugen und länger 
mobil zu bleiben“, erläuterte 
Sabine Trabold-Schaller vom 
FB Gesundheit, die den Ar-
beitskreis leitete. „Bewegung 
kennt keine Altersgrenzen“, 
gab sie das Startsignal zu Ein-
weihung des Neckarauer Par-
cours, der am Wichernhaus 
beginnt und über die Sedan-, 
Germaniastraße bis zum Au-
gust-Bebel-Park und über die 

Wacholder- und Schulstraße 
wieder zum Ausgangspunkt 
führt. 

Viele Heimbewohner die 
von den Eröffnungsgästen in 
Rollstühlen gefahren wurden, 
komplettierten die Gruppe. 
In Zukunft soll jeden Mitt-
woch, 14 Uhr, am Wichern-
haus Treffpunkt für einen ge-
führten Spaziergang sein.

Die Almenhof-Strecke star-
tet in der Karl-Blind-Straße 
hinter der Maria Hilf-Kirche 
und führt zum August-Be-
bel-Park über die Lassalle-, 
Karl-Marx- in die August-
Bebelstraße und über die 
Karl-Marx- und Heinestraße 
zum Bebel-Park zurück zum 
Ausgangspunkt. Der Termin 
für den wöchentlichen Treff 
auf dem Almenhof steht noch 
nicht fest.  cm

Bewegung stärkt Körper und Geist
Projekt „3000 Schritte“ in Neckarau und Almenhof eröffnet

Den Neckarauer Parcours weihten Heimbewohner zusammen mit den 
Besuchern ein.   Foto: Meixner

NECKARAU. Am 20. September 

2009 fi ndet in der Scheuer, Fried-

richstraße 64a, von 11.00 bis 17.00 

Uhr ein Flohmarkt statt. Wer hat Lust 

mitzumachen?

Aufbau ist ab 10.00 Uhr. Die Stand-

gebühr beträgt 6,00 Euro pro Brau-

ereitisch mit Bank + 1 Kuchen. Au-

ßerdem wird eine Kaution von 10,00 

Euro fällig, die nach Abbau um 17.00 

Uhr zurück erstattet wird, wenn der 

Stand sauber ist.

Für das leibliche Wohl von Besuchern 

und Ausstellern ist mit Speisen und 

Getränken, Kaffee und Kuchen be-

stens gesorgt.

Wer Lust hat, mitzumachen, kann 

sich bei Reinigung Karusseit unter 

Tel. 0621-8458624 von 8.00 bis 

18.00 Uhr melden. pm/red

NECKARAU. Das schon zur Tra-

dition gewordene Sommerfest des 

Fördervereins Jugendtreff Neckarau 

e.V. fi ndet in diesem Jahr am 4.Juli 

von 11.00 bis 18.00 Uhr im August-

Bebel-Park statt.

Kinderfl ohmarkt, Hüpfburg, Spielzelt, 

Kinderschminken sowie eine Tombola 

mit attraktiven Preisen - Hauptpreis ist 

ein Rundfl ug - locken zum Verweilen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Neckarau 

ist mit einem Einsatzfahrzeug vor Ort. 

Die Besucher haben Gelegenheit zur 

Besichtigung und die Kinder zu einer 

kleinen „Löschübung“. Musikalische 

Unterhaltung wird ebenfalls geboten. 

Selbstverständlich ist für Speis und 

Trank bestens gesorgt. Besonders 

beliebt ist das Salatbuffet, das von 

den Jugendlichen des Treffs selbst 

zubereitet und organisiert wird.

Wer mit einem Flohmarktstand teil-

nehmen möchte, bitte anmelden un-

ter Fax 84 30 39 3.  pm


